
a auf
uch zur
Wertes

werden
(719

e,
tr. 6 h.

in beſter
ſtück p.
)00 Mk.
5300

le a. S.

[1629

if länd
Zinſen

K. 976
ogler
eten.

tung

Gegend

billigem

re aus-
Poſten

ingen zu

tlagernd
[1585

n
Harantie
k. 10 an.

[1581

chſtr. 36.

rnitur,
fen

F. I.
m

gen,
rſtr. 23.
T
enbänke,

ſtr. 23.

es.

tten,
uft

iß,
1619

mee

ünſtigen
Elektr.

Garten.

len An
Wald-

(1618

ferde
ter ku

preis-
[1570

25.

Raſſen

ligſt

ionen
igſten

gen

unter
erkauf

dlet,

s
X

erkauf.

adt.

v

Nr. 56. Jahrgang 199.

Bezug spreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
geitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis-Beilagen:
Hall. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung. Hweite Ausgabe

Geschäftsstelle in Halle a/s., Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.

Telephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.
Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 3. Februar.

Se. Maj. der Kaiſer empfing Donnerstag abend den
Geh. Reg.-Rat Profeſſor Dr. Güßfeld, der auch zur Abend-
tafel zugezogen wurde. Zur Abendtafel waren geladen:
Prinz und Prinzeſſin Heinrich mit Gefolge, Prinzeſſin
Heinrich VII. Reuß mit Tochter, Prinzeſſin Sophie und
Fräulein v. Ledebour, Prinz Heinrich XXXIII. Reuß, Erb-
graf Schlitz gen. v. Görtz mit Gemahlin und Gräfinnen
Anna und Eliſabeth Schlitz gen. v. Görtz, Fürſt Eulenburg-
Hertefeld, Kommandant von Berlin Gen. à la suite Graf
v. Moltke. Zum Tee waren geladen: Prof. Kékulé
v. Stradonitz und Prof. Frhr. v. Wilamowitz-Möllendorff.

Freitag morgen unternahm der Kaiſer einen Spazier-
gang im Tiergarten, ſprach beim Reichskanzler Fürſten
v. Bülow vor und beſuchte mit der Kaiſerin das Kaiſer-
FriedrichMuſeum und das Pergamon-Muſeum. Um
12 Uhr empfing der Kaiſer im Königl. Schloſſe den Bild-
hauer Prof. Brütt.

Se. Maj. der Kaiſer hat die Glückwünſche des
Magiſtrats der Stadt Berlin zu ſeinem Geburtstage
wie folgt beantwortet:

„Jch habe mich gefreut, meinen Geburtstag im Kreiſe meiner
Familie und erlauchten fürſtlichen Gäſte in meiner Haupt- und
Reſidenzſtadt zu begehen und perſönlich die herzliche Teilnahme
wahrzunehmen, mit der die Bürgerſchaft Berlins meiner an dieſem
Tage durch feſtliche Veranſtaltungen und jubelnde Zurufe in treuer
Anhänglichkeit gedacht hat. Auch der Magiſtrat hat es ſich nicht
nehmen laſſen, mir bei dieſer Gelegenheit freundliche Glückwünſche
auszuſprechen und erneut ſeine treue Geſinnung zu bekennen. Es
iſt mir ein Bedürfnis, dem Magiſtrat für dieſe Aufmerkſamkeit
meinen wärmſten Dank hiermit zum Ausdruck zu bringen.
Berlin, 31. Januar 1906. (gez.) Wilhelm R.“

Beim Kai t

T

Ein neuer Hochſchulkonflikt in Darmſtadt. ſe r
kommers der nichtultrgmontanen Studentenſchaft der Tech
niſchen Hochſchule in Darmſtadt kam es nach einer
Meldung des „B. T.“ zu einem aufſehenerregenden Zwiſchenfall.
Sämtliche Profeſſoren waren dem Kommers ferngeblieben, dagegen
erſchien in vorgerückter Stunde der Rektor Gutermuth und
hielt eine Anſprache, worin er die Stellungnahme der Studenten-
ſchaft gegen die konfeſſionellen Verbindungen
aufs ſchärfſte verurteilte. Dieſe Haltung ſei nur mit
der jugendlichen Erregtheit zu entſchuldigen. Es ſei verkehrt, an
zunehmen, daß die Haltung der Studentenſchaft den Klerikalismus
aus der Welt ſchaffen würde. Die Rede des Rektors wurde an-
dauernd von Lärm und Proteſten begleitet. Der Rektor hatte am
Tage vorher den Feſtkommers der beiden katholiſchen Ver-
bin dungen beſucht, ihnen ſeine vollſte Unterſtützung zugeſagt
und ſie zu ihren Prinzipien beglückwünſcht. Man wird geſpannt
ſein, zu hören, wie ſich die Darmſtädter Studentenſchaft angeſichts
dieſer Behandlung und des Verſuches, ſie zur Leiſetreterei gegen
über dem Ultramontanismus zu veranlaſſen, im weiteren verhalten
wird.

Der Zwiſchenfall in Swakopmund. Wie der „Daily Mail“
aus Kapſtadt gemeldet wird, hat der Korreſpondent der „Cape
Times“ in Swakopmund ſeinem Blatte telegraphiſch die von
deutſcher Seite gegebene Darſtellung beſtätigt, wonach der engliſche
Untertan, deſſen angebliche Tötung durch betrunkene deutſche
Soldaten in Swakopmund von der „Daily Mail“ gemeldet wurde,
erſchoſſen worden ſei, als er auf die deutſche Polizeipatrouille, die
ihn wegen eines Einbruchsverſuches feſtnehmen wollte, einen An-
griff machte. Ein engliſcher Augenzeuge des Vorganges ſei nicht
verhaftet worden. Die Londoner Blätter ſtellen zu dieſem Falle
feſt, daß die Annahme, daß der Erſchoſſene ein Dr. Donaldſon aus
Montreal (Kanada) geweſen ſei, nicht richtig iſt. Donaldſon habe
ſich am Mittwoch in Liverpool aufgehalten.

Aus Deutſch-Oſtafrika. Gouverneur Graf von Götzen
telegraphiert aus Dar-es-Salaam: Major Johannes
meldet ein erfolgreiches Gefecht des Leutnants Sibberus
ohne diesſeitige Verluſte bei Mohamakro im Norden des
Bezirkes Sſongea und Fortſchreiten der Unterwerfung.
Hauptmann Seyfried meldet, daß der Aufſtand im
Lindi-Bezirke völlig gebrochen ſei. Die Neu-Guineg-Leute
ſind am 31. Januar eingetroffen.

Der Aufſtand in Deutſch-Oſtafrika. Da die oſt
afrikaniſche Aufſtandsbewegung als unterdrückt gelten
könne, ſoll nach einer vom Wolffſchen Telegraphen-Bureau
weiter verbreiteten Meldung der „Kieler Neueſten Nach-
richten“ das dorthin entſandte Marine- Detachement
demnächſt heimbeordert werden. Die erſte Abteilung
verläßt Dar-esSalaam am 6. Februar mit dem Dampfer
„Gouverneur“.

Der Bundesrat ſtimmte in der FreitagsSitzung u. a.
noch den Ausſchußberichten betreffend die Aenderung der
Vorſchriften über den Handel mit Giften und be
treffend die Aenderung des Geſetzes über die Ange-
zenheiten der freiwilligen Gerichtsbar-
ert zu.

Der Geſandtenpoſten in Kopenhagen. Die „Nordd.
Allg. Ztg.“ ſchreibt, daß der durch die Ernennung des Herrn
von Schoen zum Botſchafter in Petersburg freigewordene
Geſandtenpoſten in Kopenhagen dem derzeitigen Geſandten
in Oldenburg, Dr. Grafen Henckel v. Donners
marck übertragen und zu deſſen Nachfolger der zuletzt als

Hilfsarbeiter im Auswärkigen Amte beſchäftigte frühere
erſte Sekretär der Geſandtſchaft in Brüſſel, Kammerherr
Legationsrat von Bülow ernannt worden ſei.

Verleihung. Dem Generalleutnant, Oberquartiermeiſter im
Generalſtabe Reinhard von Scheffer iſt. die freiherrliche
Würde unter dem Namen Freiherr von Scheffer-Boyaxel
verliehen worden.

Das Preußiſche Landes-Oekonomie-Kollegium be
ſchäftigte ſich am Freitag mit der Organiſation der land
wirtſchaftlichen Verſuchsſtationen und mit der wichtigen
Frage der inneren Koloniſation. Hierzu hatte Frhr.
v. Wangenheim-Kl.-Spiegel einen Antrag eingebracht,
in dem ausgeführt wird, daß es eine wirtſchaftliche, ſoziale
und nationale Notwendigkeit ſei, einen Teil des Großgrund-
beſitzes in den öſtlichen Provinzen planmäßig zu beſiedeln.
Das Ziel jeder auf Löſung dieſer Aufgabe gerichteten Tätig-
keit müſſe eine zweckmäßige Miſchung der verſchiedenen
Beſitzgrößen unter Begründung leiſtungsfähiger Land-
gémeinden mit Handwerker- und Landarbeiterſtellen ſein.
Dazu müßten die entſtehenden Gemeinden mit ausreichendem
Vermögen, beſonders mit Grundeigentum, ausgeſtattet
werden.

Die Getreideſpekulanten an der Arbeit. Jm Jahre
1904, vom 1. Auguſt bis zum 15. Januagr, belief ſich die Ein-
fuhr von Weizen nach amtlichen Berichten auf 10 623 990
Doppelzentner, von Roggen auf 2064 387 Doppelzentner;
die Ausfuhr ſtellte ſich auf 2015 968 Doppelzentner Weizen
und 2 236 351 Doppelzentner Roggen. Demnach betrug in
der angegebenen Periode des Jahres 1904 der verbliebene
Ueberſchuß an Weizen rund 816 Millionen Doppelzentner,
an Roggen jedoch war ein Mehr an Ausfuhr von 171 964
Doppelzentner zu verzeichnen. Jn derſelben Periode des
Jahres 1905 zeigt ſich jedoch ein ganz anderes Bild. Danach
betrug die Einfuhr von Weizen 14514 829 Doppelzentner,
die Ausfuhr dagegen nur 1 492 933 Doppelzentner, ſo daß
der Ueberſchuß der Weizeneinfuhr rund 13 Millionen
Doppelzentner alſo 416 Millionen Doppelzentner mehr
als im Vorjahre betrug. Bei Roggen verdoppelte ſich die
Einfuhr im Jahre 1905, ſie ſtieg auf, 4 274 459 Doppel-
zentner, während die Ausfuhr nicht viel mehr als den
dritten Teil der vorjährigen Ausfuhr betrug, nämlich:
841 681 Doppelzentner, ſo daß ein Ueberſchuß an Roggen
von 3 432 788 Doppelzentner vorhanden war.

Dieſe ungeheure Steigerung der Getreideeinfuhr gibt
zu denken. Sie beruht auf den Spekulationen der Groß-
händler, die jetzt ihre Vorräte einſperren und eine Preis-
ſteigerung hervorrufen, um für die Einführung der neuen
Zollſätze gerüſtet zu ſein. Den erhöhten Zollzuſchlag werden
alſo für einige Zeit die Spekulanten in die Taſche ſtecken, ſie
werden aber, unterſtützt durch die Freihandelspreſſe, die
durch ſie künſtlich hervorgerufene Getreideverteuerung den
„begehrlichen“ Landwirten zuſchreiben. Für die deutſchen
Landwirte dürfte aus der ſpekulativen Preisſteigerung nicht
viel herauskommen; denn bis die deutſche Ernte eingebracht
iſt, werden die Großhändler ſchon ihr Schäfchen im Trocknen
haben und die Preiſe zum Sinken bringen, auf daß ihnen
beim Einhandeln der heimiſchen Getreideproduktion eben-
falls ein erklecklicher Gewinn in den Schoß falle. Es iſt be-
dauerlich, daß gegen derartige Machinationen, für welche das
broteſſende Volk die Koſten zu zahlen hat, keine vorbeugen-
den Maßnahmen getroffen werden.

Auslieferung des Polizeikommiſſars Stephany. Der in
Zürich auf Anſuchen der deutſchen Behörden verhaftete frühere
Straßburger Polizeikommiſſar Stephan h legte Einſpruch gegen
ſeine Auslieferung ein. Das ſchweizeriſche Bundesgericht wird nun
darüber zu entſcheiden haben. Wird er an Deutſchland ausge
liefert, ſo kann ein gerichtliches Verfahren gegen ihn zunächſt nur
wegen der im Steckbrief angegebenen Unterſchlagung im Amte,
nicht aber wegen der Broſchüre eingeleitet werden.

Der ſächſiſche Finanzminiſter Dr. Rüger hat ſich in der
ſächſiſchen Zweiten Kammer wenig wohlwollend über die Preſſe
und ihren Wert ausgeſprochen. Er ſchreibe, ſo meinte er, keine
Artikel und laſſe keine ſchreiben. Jm allgemeinen ſei er un
empfindlich gegen Zeitungsartikel. Er bekomme ſolche faſt täglich
anonhm zugeſchickt und habe die Gewohnheit, dieſe Sendungen in
den Papierkorb zu werfen, der ſehr groß und geduldig ſei.
Sächſiſche Blätter ſtellen dieſer Aeußerung des Miniſters mit Recht
die anerkennenden Worte gegenüber, die jüngſt Prinz Ludwig
von Bayern bei ſeinem Beſuche in Dresden einer Abordnung
von Redakteuren gegenüber geſprochen hat.

Preußiſches LandesOekonomieKollegium.
II.

(Fortſetzung aus Nr. 55 der „Hall. Ztg.
Der Vorſitzende des Bundes der Landwirte, Frhr. von

Wangenheim (Kl.-Spiegel) brachte in Gemeinſchaft mit dem
Kammerherrn v. Oldenburg-Januſchau folgende Reſo-
Iution ein:

„Der dauernde Schutz der deutſchen Viehbeſtände gegen
die Einſchleppung von Seuchen iſt nicht nur im land
wirtſchaftlichen, ſondern im allgemeinen volks wirtſchaft
lichen Jntereſſe eine abſolute Not wendigkeit und die
unumgängliche Vorausſetzung für die geſicherte ſteigende Verſorgung
des deutſchen Volkes mit ausreichendem geſunden Fleiſch. Dem
Herr Reichskanzler und Landwirtſchaftsminiſter ſpricht
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Habe a. S.

L.Oek.K. aufrichtigen Dank dafür aus, daß ſie gegenüber den
ebenſo kurzſichtigen wie maßloſen Angriffen von gegneriſcher Seite
im wohlverſtandenen Jntereſſe der Allgemeinheit dieſen Schutz auf
recht erhalten haben. Das Pr. L.Oek.K. erblickt in den Perſonen
des Herrn Reichskanzlers und des Herrn Landwirtſchaftsminiſters
die ſichere Gewähr dafür, daß auch in Zukunft die deutſche Land-
wirtſchaft, inſonderheit die deutſche Viehzucht des nötigen Schutzes
nicht entbehre, und daß ſo das endlich wiederkehrende Vertrauen
der land wirtſchaftlichen Bevölkerung zur Königlichen Staats-
regierung ſich mehr und mehr befeſtigen wird.“

Mit Mehrheit ſtimmte die Verſammlung der Reſolution des
Abg. Ring zu und nahm einſtimmig die Reſolution von Wangen-
heim Oldenburg an.

Hierauf ſprach Prof. Dr. v. Marck aus Greifswald über den
neuen Geſetzentwurf betreffend den Verſicherungsver-
t ra g. Er beantragte:

„1. Der Geſetzentwurf iſt auch von der Landwirtſchaft dank-
bar zu begrüßen als weiterer Schritt zur Rechtseinheit und als
ſichere Grundlage auf einem Gebiete, wo die verſicherungsnehmen
den Landwirte bisher häufig ſehr vielgeſtaltigen, unſicheren und
weſentlich von den Verſicherungsgeſellſchaften abhängigen Rechts-
verhältniſſen gegenüberſtanden. 2. Der Entwurf iſt aber gleich
wohl noch in verſchiedener Beziehung abänderungs- bezw. er
gänzungsbedürftig. Jnsbeſondere haben a) bei der Regelung der
Schadenverſicherung (z. B. der Feuerverſicherung) die landwirt-
ſchaftlichen Verhältniſſe nicht die gleiche Berückſichtigung gefunden
wie diejenigen des induſtriellen und des bürgerlichen Verſiche-
rungsgeſchäftes. b) Der Vereinscharakter der Gegenſeitigkeits-
geſellſchaften, welche in manchen Verſicherungszweigen für die
Landwirtſchaft vorzugsweiſe geeignet ſind, iſt nicht genügend aus-
geprägt gegenüber den Aktiengeſellſchaften. c) Die Regelung
der Hagelverſicherung erſchöpft bei weitem nicht die Möglichkeiten
zur ausgiebigen Sicherſtellung des verſicherungsnehmenden Land-
wirtes im Verhältnis ſowohl zu ſeiner eigenen Geſellſchaft, als
auch zu der Geſamtheit der untereinander in beſonders ſtarkem
Wettbewerb ſtehenden Geſellſchaften.“ Dieſe Reſolution wurde an-
genommen.

Januar, tagte im Provinziallandeshauſe
der Provinz Brandenburg die 18. Konferenz der Vor
ſtände der preußiſchen Landwirtſchaft s-
kammern. Der Landwirtſchaftsminiſter von Podbielski
wohnte einem Teil der Sitzung bei. Aus der ſehr umfangreichen
Tagesordnung iſt folgendes hervorzuheben: Landes-Oekonomie-
rat Ring referierte über die ober ſchleſiſche Fleiſch-
not und die Lieferungen der Zentrale für Vieh-
verwertung nach Oberſchleſien. Aus den Aus-
führungen ging hervor, daß die Zentrale der ihr geſtellten Auf
gabe, ſoviel Schweine nach Oberſchleſien zu liefern, daß der Fleiſch
bedarf gedeckt würde, gerecht geworden iſt, habe ſie doch verſchiedent
lich die Zufuhr einſchränken müſſen, weil die Schweine nicht mehr
abgenommen wurden. Für die Durchführung ſolchen Eingreifens
in die Fleiſchverſorgung habe ſich aber als unbedingt notwendig
herausgeſtellt, daß in ähnlicher Weiſe wie in Schleswig-Holſtein
nur lokale Organiſationen zur Zuſammenbringung der Wagen-
ladungen geſchaffen werden, da die Zentrale für Viehverwertung
doch in dieſer Organiſation die größte Unterſtützung gefunden hatte.
Die Verſammlung ſtimmte mit dem Referenten darin überein, daß
eine allgemeine landwirtſchaftliche Organiſation für Viehabſatz
zur Regulierung des Viehhandels dringend geboten ſei. Ferner rief
die beſtehende Zollfreiheit für Milch und Rahm eine lebhafte
Debatte hervor. Nach dem Referat des Reichs und Landtags
abgeordneten Herold und des Grafen RantzauRaſtorf kam man zu
dem Beſchluß, daß bei dem rapid ſteigenden Jmport von Milch und
Rahm und der damit Hand in Hand gehenden Gründung von aus-
ländiſches Produkt verarbeitenden Butterfabriken zum Schutz der
heimiſchen Viehzucht die Einführung eines Zolles von 4 Mk. für
Milch und 10 Mk. für Rahm pro Doppelzentner notwendig ſei.
Bezüglich der geplanten Erbſchaftsſteuer erklärte ſich
die Konferenz entſchieden gegen dieſe neue ſchwere Belaſtung des
Grundbeſitzes. Die Steuer ſei mit den Beſtrebungen auf Erhaltung
des ländlichen Beſitzes in der Familie unvereinbar und bedeute eine
ungerechte Vorausbelaſtung des Grundbeſitzes gegenüber dem
mobilen Kapital. Würde die Steuer unvermeidlich, ſo ſei derſelben
der Ertragswert der Güter zu Grunde zu legen.

Am Mittwoch, 31.

Die Konferenz in Algeeciras.
Gute Ausſichten für einen weiteren erfolgreichen Ver-

lauf der Beratungen eröffnet der Jnhalt eines Berichtes
des „B. L.-A.“, der wie folgt lautet:

„Der in franzöſiſchen und engliſchen Blättern als ominös be-
trachtete langſame Fortgang der Konferenzarbeiten darf beſtem
Vernehmen nach ganz im Gegenteil als ein günſtiges Zeichen an
geſehen werden, inſofern er beweiſt, daß es der Geſamtheit der
Delegierten um ernſtliche und dauerhafte politiſche Arbeit, nicht
aber um proviſoriſches Flickwerk zu tun iſt. Wenn von einem Teile
der auswärtigen Preſſe neuerdings gar ganz peſſimiſtiſche Verſionen
und Vorausſagen im Anſchluß an die hieſigen Vorgänge verbreitet
werden, ſo können dieſe ihren Grund nur in der Enttäuſchung
darüber haben, daß die tatſächliche Entwicklung ſo ganz und gar
andere, nämlich friedliche Wege geht, als die Alarmiſten voraus-
geſagt hatten. Der Verrreter einer Großmacht antwortete einer
Gruppe von Pariſer Journaliſten, die ihn über die von ihnen
als langweilig gerügte, ruhige Sachlichkeit der bisherigen Ver
handlungen interpellierten: „Sie ſind hier, um Senſation zu
ſuchen, ich aber, um ſie zu vermeiden.“ Es darf zuverſichtlich be
hauptet werden, daß dieſes Epigramm allen Delegierten aus der
Seele geſprochen iſt, nicht zum mindeſten dem franzöſiſchen Bevoll
mächtigten Monſieur Révoil, deſſen maßvoller Klugheit die im
voraus zur Jntranſigenz in der Polizeifrage hetzende Tonart eines
Teiles ſeiner eigenen Landespreſſe entſchieden unbequemer iſt als
irgend einem ſeiner Konferenzkollegen.“

Die Stadt Algeciras veranſtaltete am Freitag für die dort weilenden
m Vertreter der Preſſe ein Waldfeſt, an dem außer dem Bürger

as meiſter auch der Herzog von Almodovar teilnahm.
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Aus Rußland.
Der Ausweis der Staatsbank vom 29. Januar

zeigt eine weitere Kräftigung. Neben einer Verringerung
der Anlagen hat ſich der Goldvorrat von 904 Millionen auf
905 Millionen erhöht. Da ſich außerdem die Zirkulation
der Kreditbilletts um 25 Millionen verringert hat, was im
Ausweiſe noch nicht aufgenommen iſt, ſo geſtaltet ſich das
Deckungsverhältnis der Kreditbilletts weſentlich günſtiger.

Nach Station Pabianice, Kaliſcher Linie der
Warſchau- Wiener Bahn, können Güter zur Beförde-
rung wieder angenommen werden. Geſperrt iſt der
Güterverkehr über Station Lo wie z der Kaliſcher Linie der
Warſchau- Wiener Bahn mit Ausnahme von Eilgut,
leicht verderblichen Gütern und lebenden Tieren.

Ein Telegramm des Leiters der chineſiſchen Oſt
bahn an die Direktion der Bahnverwaltung aus Charbin
vom 31. Januar beſagt: Die in den Zeitungen gemeldeten
Gerüchte von Unruhen und der Verwüſtung von Charbin
ſind gänzlich falſch. Jn Charbin iſt alles ruhig.

Dem Petersburger Vertreter des „Journal“ erklärte ein
Mitglied des revolutionären Ausſchuſſes, daß die augenblicklich
herrſchende Ruhe nur äußerlich ſei. Die Revolutionäre ſeien keines
wegs entmutigt. Ganz im ſtillen arbeite man an den Vorbereitungen
zu einem neuen Anſturm gegen die reaktionäre Regierung. Alle
Eiſenbahnzüge, die nach dem Jnnern des Landes abgingen,
führen täglich eine Menge Waffen und Munition mit ſich.
Ein Beweis, wie ſehr ſich die Regierung fürchte, ſeien die
täglich ſtattfindenden Hausſuchungen und Verhaftungen.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die ungariſche Kriſe.
Graf Andraſſy iſt am Donnerstag aus Budapeſt in Wien

eingetroffen und Freitag vormittag vom Kaiſer in einſtündiger Audienz
empfangen worden. Er erklärte nach der Audienz, daß er dem Kaiſer
die Antwort der Koalition auf die kaiſerliche Botſchaft überbracht habe
der Kaiſer habe ſich die Entſcheidung vorbehalten und ihn erſucht, vor
läufig in Wien zu bleiben.

Gemeinſame Miniſterkonferenz.
Unter dem Vorſitz des Grafen Goluchowski fand am Frätag

eine gemeinſame Miniſterkonferenz ſtatt, die verſchiedene, mit den Handels
vertragsverhandlungen zu ſammenhängende Fragen erörterte.

Frankreich.

Neue Unruhen bei den Jnventaraufnahmen in den
Kirchen.

Aus Anlaß der Jnventaraufnahme in der Kirche Saint Pierre
du Gros-Caillou waren am Freitag umfaſſende Maßnahmen von der
Polizei getroffen. Um die Kirche hatte ſich eine große Menſchenmenge
angeſammelt: gegen 1 Uhr nachmittags erſchien der Polizeipräfekt Lépine,
der die Anweſenden dreimal aufforderte, den äußeren Zugang zur
Kirche freizugeben, und da das erfolglos blieb, den Zugang
mit Gewalt erzwingen ließ. Jn der Kirche hatten ſich gegen 3000
Menſchen hinter Barrikaden aus Stühlen verſchanzt. Es kam zu einem
heftigen Kampfe. Steine und Trümmer von Stühlen wurden
aus dem Jnnern der Kirche geworfen als die Feuerwehr das Dach
erklettert hatte und ſtarke Waſſermengen in das Jnnere
leitete, wurden auch einige Revolverſchüſſe abgegeben. Außer-
halb der Kirche machten berittene Garden einen Angriff
mit gezogenen Säbeln, wobei viele der Manifeſtanten ver
wundet wurden. Gegen 3 Uhr hatten ſich etwa 10 000 Perſonen
verſammelt. Als die Garden in das Jnnere der Kirche eindrangen,
wurde der Kampf allgemein. Viele Manifeſtanten, deren Geſichter
blutig und deren Kleider vom Waſſer durchnäßt waren, wurden an
den Eingängen der Kirche verhaftet. Gegen 3 Uhr hatten die
Garden die Kirche beſetzt. Um dieſe Zeit erſchien der Domänen-
inſpektor. Der Pfarrer gebot Ruhe und erhob Einſpruch gegen die
Aufnahme des Jnventars.

Die Deputiertenkammerſetzte in ihrer Freitag-Vormittagsſitzung die am vorigen Freitag ab-
gebrochene Beratung der Vorlage betreffend die Handelsmarine
fort. Nach Ablehnung verſchiedener Abänderungsanträge wurden
die vier erſten Artikel des Entwurfs angenommen, wonach
der Handelsmarine Prämien gewährt werden ſollen. Jm Laufe der
Debatte wies Carnaud darauf hin, während im Jahre 1870 in
Deutſchland 6000 Schiffsbauarbeiter vorhanden geweſen ſeien,
ſeien es jetzt 35 000. Deutſchland liefere Schiffe für alle
Nationen. Die Verhandlung wurde darauf bis nächſten Freitag
vertagt.

Verurteilt.
Der wegen tätlicher Beleidigung von Polizeibeamten bei den Vor

gängen am Donnerstag in der Clotilden-Kirche verhaftete Graf
de la Rochefoucauld wurde vom Zuchtpolizeigericht zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt ſein gleichfalls verhafteter Sohn wurde
freigeſprochen.

Belgien.

Beſteuerung von Handelsgeſellſchaften.
Die Kammer nahm in erſter Leſung denjenigen Artikel der

Vorlage betreffend die Beſte uerung von Handels-
geſellſchaften an, wonach die in Belgien arbeitenden Geſell
ſchaften einer Abgabe von 2 Prozent ihres jährlichen Reingewinnes
unterworfen werden.

Jtalien.
Der König

hatte Freitag abend mit dem Präſidenten des Senats und der
Kammer und ſpäter mit dem Miniſterpräſidenten Fortis Be-
ſprechungen über die politiſche Lage.

Die Demiſſion des Kabinetts.
Miniſterpräſident Fortis erklärte in der Deputierten-

kammer, das Miniſterium habe nach der Abſtimmung in der
Kammer es für ſeine Pflicht gehalten, die Demiſſion in die Hände
des Königs zu legen, welcher ſich vorbehielt, eine Entſcheidung zu
treffen. Das Miniſterium werde indeſſen zur Abwicklung der Ge
ſchäfte und zur Aufrechterhaltung der Ordnung auf ſeinem Poſten
bleiben.

Schweden.

Die Handelsverträge.
Nach einer Meldung des „Svenska Telegrambyran“ aus

Stockholm darf es als wahrſcheinlich angeſehen werden, daß
die ſchwediſch- deutſchen Vertragsverhandlungen in den
nächſten Tagen in Berlin wieder aufgenommen werden. Man
rechnet nunmehr mit einem erfolgreichen Verlauf der Verhand
lungen, ſo daß der neue Handelsvertrag mit Schweden bereits am
1. März in Kraft treten kann. Die dem Vertrage mit
Serbien noch entgegenſtehenden Hinderniſſe hofft man bis dahin
gleichfalls beſeitigt zu haben. Auch er kann alſo am 1. März
wirkſam werden.

Rußland.
Handelsvertrag mit Oeſterreich-Ungarn.

Die Bevollmächtigten zum Abſchluß eines Handelsvertrages
zwiſchen Rußland und OeſterreichUngarn ſind am Freitag in
Petersburg zu einem vollſtändigen Einvernehmen
gelangt. Der Vertrag wurde dem Miniſterrate zur Prüfung vorgelegt.

Japan.
England und derjapaniſche Kriegsminiſter

Zu der Aeußerung des japaniſchen Kriegsminiſters über die
engliſche Armee erklärt die „Dailh Mail“, der japaniſche Bot-

ſchafter in London habe ſofort zugegeben, daß ſie ein Bruch
der internationalen Etikette ſei. Vermutlich würden diplomatiſche
Schritte getan werden, um die Aufmerkſamkeit der japaniſchen
Regierung auf die von dem Kriegsminiſter begangene Ungehörig-
keit zu lenken. Anderweit wird jedoch erklärt, daß Terauchi wahr
ſcheinlich den Artikel 7 des engliſch japaniſchen Vertrages im
Sinne hatte, und dieſe Erklärung wird von den meiſten engliſchen
Blättern für hinreichend angeſehen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 3. Februar.

Eine neue Stiftung. Herr Bankier Ernſt Haaßen-
gier, der ſchon wiederholt anſehnliche Summen für humanitäre
Stiftungen ausſetzte, überreichte geſtern, an dem Feſttage ſeines

Geſchäftsjubiläums, dem Magiſtrate die Summe von
100 000 Mark als

Ernſt und Anna Haaßengier- Stiftung
mit der Beſtimmung, daß der aufkommenden Zinſen kapitaliſiert
werden ſollen, von dem verbleibenden Reſt aber zur Unter
ſtützung verſchämter Armer, zur Unterſtützung von jungen
Künſtlern zu ihrer Ausbildung und 15 zur Unterſtützung von
Kunſthandwerkern verwendet werden ſollen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Das Volksſchulweſen des Regierungsbezirkes Merſeburg und der

beiden Halleſchen Kreiſe.
Nach dem kürzlich erſchienenen „Handbuche für Schulinſpektoren

und Lehrer auf die Jahre 1906 und 1907“, herausgegeben vom
Kanzleirat Pohle in Merſeburg, weiſt der Regierungsbezirk Merſe
burg 1305 öffentliche evangeliſche Schulen mit insgeſamt 3706
Lehrperſonen, und zwar 3356 Lehrern und 350 Lehrerinnen, auf.

Die Zahl der Volksſchulen beträgt 1282 (115 in den Städten,
1167 auf dem Lande). Jn den Städten unterrichten 1453, auf
dem Lande 1859 Lehrer. Höhere Mädchenſchulen ſind im Re
gierungsbezirke 5 mit 48 Lehrperſonen vorhanden. Außerdem
zählt der Bezirk noch 9 Mittelſchulen mit 178 Lehrern und 9 ge
hobenen Schulen mit 145 Lehrern. Die katholiſchen Schulen belaufen
ſich auf 20 öffentliche Schulen (68 Lehrer) und 11 Privatſchulen
(11 Lehrer).

Die Schülerzahl iſt in den Landſchulen ſehr ungleich. Ueber
100 Kinder finden ſich in den Schulen zu Großmohlau (152),
Langengraſſau (130), Brachwitz (127), Döllingen (125), Dober-
ſchütz, Domsdorf, Wethau, Arnsdorf (je 121), Güntheritz (118),
Freiſt, Obersdorf (je 117), Zitzſchen, Luckau (je 116), Zſchepplin,
Zſchernitz, Kötzſchen, Lunſtedt (je 114), Gorenzen (112), Weßnig
(111), Raßnitz, Kroſigk (je 110), Coſilenzien (109), Wildenhayn
(107), Falkenberg, Gladitz, Großkugel (je 106), Hemleben (103),
Reinsdorf (102), Broſſen (110).

Unter 20 Schüler haben die Schulen zu Hohenlubaſt,
Mutzſchleina, Zſchettgau, Kajga (je 19), Schafau (18), Rabutz,
Kachſtedt (je 16), Klein- Lauchſtädt (15), Grockſtedt, Böſewig,
Schönefeld (je 14), Dietrichsroda, Kraſſig (je 13), Rapitz (9),
Göhlitzſch (8).

Das niedrigſte Grundgehalt beträgt 1000 Mk., wovon jedoch
in manchen Orten jungen Lehrern während ihrer erſten 4 Dienſt-
jahre nur die geſetzlichen gezahlt werden. Ueber ca. 3300 Mk.
Höchſtgehalt haben folgende Lehrerſtellen: Nietleben (4025), Ober-
röblingen a. H. (3833), Klepzig (3586), Wohlmirſtedt (3577),
Niedereichſtädt (3526), Cannawurf (3508), Siersleben (3468),
Heiligenthal (3415), Delitz a. B. (3395), Gatterſtedt (3384),
Welbsleben (3380), Roßleben (3377), Holzweißig (3347),
Keuſchberg (3315,60 Mk.

Der Regierungsbezirk Merſeburg zerfällt in 56 Kreisſchul
inſpektionen.

Die Kreisſchulinſpektion Halle (Stadt) enthält 20 Volks-
ſchulen, an denen 395 Lehrer tätig ſind. Die Zahl der Mittel
ſchulen beträgt 6 mit 132 Lehrern. Kreisſchulinſpektor iſt Stadt
ſchulrat Brendel.

Der Saalkreis umfaßt die Kreisſchulinſpektionen Könnern,
Reideburg, Radewell und Neutz. Die Kreisſchulinſpektion Könnern
zählt 364 (4 ſtädtiſche und 32 ländliche) Volksſchulen, die von
86 (38 Stadt- und 48 Land-) Lehrern verwaltet werden. Die
höchſte Schülerzahl hat die Schulſtelle zu Kroſigk (110), die
niedrigſte Kirch-Edlau (28). Das höchſte Gehalt weiſt die 1. Lehrer-
ſtelle zu Trebnitz auf (3259 Mk. Endgehalt). Kreisſchulinſpektor
iſt Oberpfarer Müller- Könnern. Die Kreisſchulinſpektion Reideburg
enthält 19 Landſchulen mit 31 Lehrern. Die geringſte Schülerzahl
findet ſich in Kleinkugel (69), die höchſte in Großkugel (107). Das
meiſte Gehalt wirft die 1. Schulſtelle in Osmünde ab (3236 Mk.).
Die Kreisſchulinſpektion verwaltet Konſiſtorialrat a. D. Sup. Gut-
ſchmidt-Reideburg. Die Kreisſchulinſpektion Radewell weiſt
16 ländliche Volksſchulen auf, an denen 52 Lehrer angeſtellt ſind.
Eine ſehr hohe Schülerzahl hat die Schulſtelle zu Langenbogen
(106), die wenigſten Kinder zählt Pritſchöng (38). Das höchſte
Gehalt hat die 1. Lehrerſtelle in Nietleben (4025 Mk.). Der
Kreisſchulinſpektion ſteht zurzeit vor Konſiſtorialrat a. D. Super
intendent Gutſchmidt-Reideburg. Die Kreisſchulinſpektion Neutz
umfaßt 1 Stadt- und 30 Landſchulen, an denen 10 Stadt und
40 Landlehrer unterrichten. Die höchſte Schülerzahl weiſt die
Schulſtelle in Brachwitz auf (127), die niedrigſte Tornau (27).
Das höchſte Gehalt findet ſich bei der 1. Lehrerſtelle in Oppin
(2836 Mk.). Die (Kreis) Verwaltung der Kreisſchulinſpektion
führt Pfarrer und Propſt Hundertmark-Neutz. Außerdem gehört
vom Saalkreiſe zur Kreisſchulinſpektion Merſeburg: Döllnitz.

x

R. Nietleben 2. Febr. (Schulinſpektion.) Sämtliche
Klaſſen der hieſigen Volksſchulen wurden am heutigen Tage durch den
Kgl. Kreisſchulinſpektor Herrn Konſiſtorialrat a. D., Superintendent
Gutſchmidt- Reideburg einer Reviſion unterzogen.

Aus Nah und Fern.
Eine Mordtat iſt am Freitag in Dresden in dem Grundſtücke

Am See 14 entdeckt worden. Vor ungefähr zwei Jahren verſchwand
der aus Magdeburg gebürtige Verſicherungsbeamte Paul Hartmann
aus Leipzig ſpurlos und blieb bisher unauffindbar. Hartmann iſt,
wie ſich jetzt herausgeſtellt hat, damals ermordet worden ſeine Leiche
hat der Mörder von Leipzig nach Dresden gebracht und in einer im
Hofe des obenbezeichneten Grundſtückes befindlichen, zu ebener Erde

elegenen Niederlage in der Erde verſcharrt. Durch Anzeige iſt die
Staatsanwaltſchaft jetzt auf den Fall aufmerkſam gemacht worden. Nach
Aufgraben des Fußbodens fand man den Ermordeten. Die Mörder
befinden ſich in Haft.

Von den Wahlrechtsdemonſtrationen in Dresden. Die dritte
Strafkammer verurteilte am Freitag den 18jährigen Fleiſchergehilfen
Wilhelm Hermann Kleinwächter wegen Aufruhrs, begangen am 3. De
zember v. Js. gelegentlich der Wahlrechtsdemonſtrationen, zu ſechs
Monaten Gefängnis.

Streik der Heizer des Oeſterreichiſchen Lloyd in Trieſt. Am
Freitag vormittag erſchien eine Abordnung der Heizer des Oeſterreichiſchen
loyds bei der Direktion dieſer Geſellſchaft und erſuchte darum,

die Direktion möge bekannt geben in welcher Höhe ſich die
verſprochene Lohnerhöhung bewegen werde. Die Direktion teilte
der Abordnung mit, die Lohnaufbeſſerung werde 10 bis 20 Prozent
der bisherigen Bezüge betragen. Trotz dieſer Auskunft erklärte eine
mittags abgehaltene Vollverſammlung der Lloydheizer den Aus
ſtand.

L hubewegung der Grubenarbeiter in Amerika. Wie aus
Jndianapolis gemeldet wird, hielten die Grubenarbeiter nach der ge
meinſamen Sitzung der Ausſchüſſe der Grubenbeſitzer und Grubenarbeiter
noch eine beſondere Verſammlung ab, in der darüber beraten wurde,

wie die Mittel für einen Generalſtreik aufzubringen wären
Wie der „Standard“ aus NewYork erfährt, rechnet man im übrigen
darauf, daß die Grubenbeſitzer und Arbeiter nochmals verhandeln we den.

Zwiſchenfall eines deutſchen Dampfers im Kattegat. Ueber
den im Depeſchenteil von Nr. 55 der „Halleſchen Ztg.“ bereits ge-
meldeten Zwiſchenfall im Kattegat berichtet der verwundete
27jährige Steuermann Lilje des Dampfers „Gemma“ folgendes
Sonnabend abend 9 Uhr, als die „Gemma“ beim Kubbelgrund am
Leuchtſchiff vorbeidampfte, ſtand er auf der Brücke und ſah bei
ſchlechtem Wetter dgs Licht eines Schooners auf fünf Schiffe.
längen herankommen. Die Signalglocke wurde geläutet, die
Maſchine rückwärts geſtellt, und der Schooner lief um eine gule
Schiffslänge getrennt vorbei. Man hörte die Beſatzung des
Schooners auf ruſſiſch, finiſch oder ſchwediſch fluchen, und gleich
darauf fünf Gewehrſchüſſe vom Schooner aus fallen. Die vierte
Kugel ging durch ſeinen linken Unterarm, zwiſchen den beiden
Knochen dicht unter dem Ellbogen, glatt hindurch. Er verlor viel
Blut, und in der Aufregung um ihn wurde kein Verſuch gemacht,
den nach Süden davonſegelnden Schooner anzuhalten. Lilje erhielt
in Leith ärztliche Behandlung und macht gute Fortſchritte in der
Geneſung. Er glaubt, der Schooner feuerte aus Aerger darüber,
daß die „Gemma“ ſo dicht vorüberfuhr.

Der Frauenmord im Raxentale wird immer geheimnisvoller,
Nachdem die Ermordete von allen Seiten bereits als die ehe-
malige Proſtituierte Matauſch agnosziert worden war, iſt dieſe
plötzlich leben d in Steiermark aufgefunden. Es iſt alſo wieder
unbekannt, wer die Ermordete iſt. Von den zwei Mörderinnen
fehlt noch immer jede Spur.

Zur Silberhochzeit des Kaiſerpaares. Die Stadtverordneten
von Mülheim (Ruhr) bewilligten anläßlich der ſilbernen Hoch-
zeit des Kaiſerpaares 50 000 Mark als erſte Rate für eine Bade-
anſtalt.

Selbſtmord eines Feldwebels. Jn Göttingen erſchoß ſich
der verheiratete Feldwebel Scheele aus Furcht vor der Strafe, die
er wegen einer Schlägerei mit Studenten zu erwarten hatte.

Letzte Telegramme.
Berlin, 3. Febr. Geſtern nachmittag 314 Uhr beſichtigte

der Kaiſer in Begleitung des Prinzen Heinrich die
Automobilausſtellung. Der Herzog von Ratibor und Frei-
herr v. Brandenſtein begleiteten ihn durch die Räume, wobei
der Kaiſer bei den einzelnen Ständen längere Zeit verweilte,
Die Beſichtigung dauerte annähernd 116 Stunden. Der
Kaiſer äußerte ſich ſehr anerkennend.

Berlin, 3. Febr. Eine von 3000 mittleren Staats-
beamten von Groß-Berlin beſuchte Verſammlung hat ſich
in einer Reſolution für die Erhöhung des Wohnungsgeld-
zuſchuſſes ſür Berlin ausgeſprochen.

Kopenhagen, 2. Febr. Heute abend 9 Uhr fand an der
Bahre des Königs Chriſtian eine Trauerfeier
ſtatt, an der der König und die Königin, der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin, der Herzog und die Herzogin von
Cumberland, der Großherzog und die Großherzogin von
Mecklenburg-Schwerin, die Kaiſerin-Witwe von Rußland,
ſämtliche übrigen Mitglieder der Königsfamilie und zahl-
reiche Hofbeamte teilnahmen.

Wladiwoſtok, 2. Febr. Während der letzten Revolte in
den Straßen iſt die bekannte Revolutionärin Wolken-
ſt ein durch eine Salve getötet worden. Mit ihr fielen
40 Perſonen; 200 wurden verwundet.

Tanger, 2. Febr. Der Gouverneur von Angera hat den
Kabylen befohlen, ſich Gewehre und Kanonen anzuſchaffen,
um gegen Raiſuli zu marſchieren, ſobald das Feſt Aidelkebir
vorüber iſt.

Peking, 2. Febr. Jn Tientſin iſt ein Zwiſchen-
fall dadurch entſtanden, daß einer der Bedienſteten des
Vizekönigs in der britiſchen Niederlaſſung von einem
chineſiſchen Schutzmann geſchlagen wurde und der Vizekönig
dann die Auslieferung des Schutzmannes an die chineſiſchen
Behörden forderte. Um Weiterungen zu vermeiden, ent-
ſprachen die britiſchen Behörden dieſem Verlangen unter der
Vorausſetzung, daß der Mann nur gelinde beſtraft werde.
Der chineſiſche Richter verhängte jedoch eine überaus ſtrenge
Strafe über ihn.
Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

in Hamburg. Nachdruck verboten.)
Sonntag, 4. Februar: Meiſt trübe, feuchtkalt, lebhafter Wind,

Niederſchläge.
Montag, 5. Februar: Bedeckt, teils heiter, froſtig.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,16, Trotha 2,60, Alsleben 2,48, Bern

burg 2,02, Calbe, Oberpegel 1,90, Calbe, Unterpegel 1,92.
Unſtrut: Straußfurt 1,60. Moldau: Budweis 0,06,
Prag 0,52. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,42, Branden
burg, Unterpegel 2,09, Rathenow, Oberpegel 1,90, Rathenow,
Unterpegel 1,56, Havelberg 2,86. Elbe Pardubitz 0,23,
Brandeis 0,20, Melnik 0,24, Leitmeritz 0,21, Außig 0,57,
Dresden 0,78, Torgau 1,39, Wittenberg 2,23, Roßlau

1,68, Aken 2,02, Barby 2,18, Magdeburg 1,78, Tanger-
münde 2,64, Wittenberge 2,50, Lenzen 2,54, Dömitz 2,00,
Darchau 1,80, Lauenburg 2,10.

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 5 der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die

Provinz Sachſen“ entnehmen wir folgende Bekanntmachungen der
Landwirtſchafts kammer für die ProvinzSachſen:

Abhaltung praktiſcher Unterweiſungen im
Obſt ba u. Die Erfahrung hat gelehrt, daß in techniſchen Fragen
praktiſche Unterweiſungen in vieler Hinſicht durchgreifender wirken,
als ihre theoretiſche Behandlung. Um daher auch denjenigen
Obſtzüchtern und Landwirten, die einen längeren Obſtbaukurſus
außerhalb ihres Wohnortes nicht beſuchen können, Gelegenheit zu
geben, ſich wenigſtens die wichtigſten Handgriffe der Obſtkultur an
zueignen, ſind verſuchsweiſe in mehreren Vereinsgebieten pratktiſche
Unterweiſungen im Obſtbau gegeben worden. Die guten Erfolge
dieſer Kurſe veranlaſſen uns, ſie in ausgedehnterem Maße ab-
zuhalten. Der Lehrgang wird ſich in der Regel derart geſtalten,
daß am Nachmittag des erſten Tages das Pflanzen der Bäume und
die Behandlung der jungen Bäume an Krone, Stamm uſw. ge
zeigt, abends in öffentlicher Ausſprache wichtige Fragen aus dem
Gebiete des Obſtbaues geklärt werden, und daß am Vormittag des
zweiten Tages die Behandlung älterer Bäume durch Auslichten,
Umpfropfen uſw. gezeigt wird. Abänderungen des Programm,
den jeweiligen Verhältniſſen angepaßt, bleiben dem Kurſusleiter
vorbehalten. Bei allzu ungünſtiger Witterung werden die Unter
weiſungen durch Vorführung der Veredelungsmethoden, des
Kronenſchnittes uſw. in einem Saale erſetzt werden, ſodaß der
Kurſus auch an ſolchen Tagen nicht auszufallen braucht. Der ver
anſtaltende Verein hat eine Gebühr von 5 Mk. für den Kurſustag
an die Landwirtſchaftskammer zu entrichten und etwa notwendige
Wagenfahrten zu beſtreiten. Die übrigen Koſten werden aus einem
beſonderen Fonds gedeckt werden. Anträge auf Abhaltung der
artiger Lehrgänge ſind ſobald als möglich einzureichen, da die Be
amten gegen Frühjahr vorausſichtlich ſehr ſtark in Anſpruch ge
nommen ſein werden.

Bezug von Waldſämereien und Forſtpflanzen. Den Vorſtehern von Gemeinde, Kirchen Stifts
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und Genoſſenſchaftswaldungen, ſowie den Privatforſtbeſitzern der
Provinz Sachſen machen wir bekannt, daß wir den Bezug von Wald
ſämereien von höchſter Keimkraft zu Vorzugspreiſen, ſowie von
Forſtpflanzen beſter Beſchaffenheit und günſtiger Preislage auch
für die bevorſtehenden Frühjahrskulturen vermitteln. Wir haben
mit einigen der leiſtungsfähigſten und zuverläſſigſten Samen und
Pflanzenhandlungen Verhandlungen gepflogen und ſtehen unmittel-
har vor Abſchluß der Lieferungsverträge.
bedingungen mit

Die ſpeziellen Bezugs
genauer Qualitäts- und Preisangabe werden

vorausſichtlich in der am 10. Februar d. Js. erſcheinenden Nr. 6
der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift“ veröffentlicht werden.
Wir bitten, inzwiſchen den Vedarf zu ermitteln und uns die Be
ſtellungen nach dem Erſcheinen der ſpeziellen Bezugsbedingungen
zu übertagen. Unſeren vorjährigen Auftraggebern werden wir
hierzu beſondere Beſtellkarten überſenden, doch geben wir ſolche auf
Wunſch auch an andere Beſteller und namentlich an ſolche Herren
gern und gratis ab, welche ſich der Verteilung in Vereins oder
Bekanntenkreiſen unterziehen wollen. Je frühzeitiger uns die Auf
träge erteilt werden, deſto pünktlicher kann ihre Ausführung er-
folgen.

Die Landwirtſchaftskammerfür das Herzog
tum Anhalt gibt betr. Prämiierung treuen Ge
ſindes aus dem Kreiſe Deſſau im Frühjahr 1906
folgendes bekannt: Gelegentlich der Generalverſammlung der an
haltiſchen landwirtſchaftlichen Vereine, welche im kommenden Früh-
jahre an noch zu beſtimmendem Tage in Deſſau abgehalten werden
wird,
Deſſau ſtatt.
ſtandes
anhaltiſchen Geſindeordnung, 2.

findet eine Prämiierung treuen Geſindes aus dem Kreiſe
Dieſelbe erſtreckt ſich nach den Beſchlüſſen des Vor-

1. auf männliches und weibliches Geſinde im Sinne der
auf Geſinde im weiteren Sinne,

das gegen Jahres, Vierteljahres-, Monats oder Wochenlohn be-
ſchäftigt wird, insbeſondere auf Gärtner, Wirtſchafterinnen, Auf
ſeher, Hofmeiſter, Pferdeknechte, Ochſenknechte, Kuhfütterer, Stall-
ſchweizer, Ochſenfütterer, Schafmeiſter, Schafknechte und Schweine
fütterer. Grundbedingung für die Prämiierung iſt eine min-
deſtens 10jährige vorwurfsfreie Dienſtzeit in demſelben Dienſtver-
hältnis oder in demſelben Wirtſchaftsbetriebe. Die An meldungen
haben ſeitens der Dienſtherren auf beſonderen Formularen zu ge-
ſchehen, welche ebenſo wie die näheren Bedingungen für die
Prämiierungsfähigkeit von der Landwirtſchaftskammer in Deſſau,

Da die Einreichung
der Anmeldebogen bis ſpäteſtens zum 15. März d. Js. erfolgt ſein
muß und ſpätere Anmeldungen keine Berückſichtigung finden können,
ſo empfiehlt es ſich, die betreffenden Formulare umgehend von uns

Kaiſerſtraße 12, p., koſtenlos zu beziehen ſind.

zu erbitten.
r

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31. Januar.
Aktiva:

1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogramm

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen
3. do. an Noten anderer Banken
4. do. an Wechſeln
5. do. an Lombardforderungen

fein zu 2784 berechnet

6. do. an Effekten
7. do. an ſonſtigen Aktiven

Paſſiva:
8. das Grundkapital 2
9. der Reſervefonds

954 238 000 Abn.
24 507 000 Zun.

9 990 900 Abn.
844 967 000 Zun.

71 612 000 Zun.
127 155 000 Abn.
89 371 000 Abn.

24 367 000
511 000

28 711 000
6 288 000

19 097 000
16 999 000
5 038 000

180 000 000 unverändert.
64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1 324 223 000 Zun. 22 556 000
11. der ſonſt. tägl. fälligen
12. Verbindlichkeiten

die ſonſtigen Paſſiva

Tages-Marktberichte.

505 620 000 Abn.
47 183 000 Zun.

71 778 000
3 000

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 2. Februar 1906.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen-
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen GerſteKönigsberg i. Pr. 167 1473. SDanzig 172--174 154--155 145-- 148
Stettin 172--175 157 158 150- 160
Poſen 178 158 154Breslau 174 158 160* 145Berlin 178 1668 SMagdeburg 160 180 157--169 158 182
Hamburg 180 173 aHannover 175 178 164-- 168
Mannheim 191 175Allenſtein 163 170 146 1521 138 150
Oſtrowo 167--170 148--151 128 140
Schweidnitz 162 172 152--160 144—160
Görlitz 163 178 147 156 150 158
Glogau 174-176. 155 150Striegau 167--175 153 159 153 160
Göttingen 172- 174 166 170 147 155
Geldern 172 178 158 164 143 150
Döbeln 163 166 158 162 160 175
Langenau i. W. S J 178 180Raſtatt 185 165 177ChateauSalins 180 182 150 160 160 165
Woldegk 170--173 153 158 155 160
Schönberg i. M. 161 170 155 160 145--165
Neubrandenburg 168-174 154 158 155 165

Braugerſte.

Hafer
142

150 152
150 160

154
154
168

155 172

165 185
166

143 150
140 143
146 154
139 148

152
149 155
160 167
150 160
147--152

164
170

150 160
155 160
146 165
152 160

Kernen: Langenau 184 188. Raps: Breslau 238 C.
b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

voriger Kursam 2. Februar
Newyork Weizen loko 917/ Cts. r 141,60 915 Cts. c. 141,20
Chicago Mai 848 Cts. x 130,40 848,8 Cts. 130,05
Liverpool März 6ſh. 103 d. 155,10 6 ſh. 10 d. 155,55
Paris Febr. 24,30 Fes. 198,05 24,20 Fcs. 197,25
Budapeſt April 17,02 Kr. 145,00 17,06 Kr. 146,25
Odeſſa loto 99 Kop. 127,10 98 Kop. 126,45
Riga loko 102 Kop. 130,95 102 Kop. 130,95
Buenos Aires* Weizen lokob75ct.pap. 120,5 680 ctvs. pap. 121,05
Odeſſa Roggen loko 86 Kop. 110,40 86 Kop. 116,40
Riga loko 97 Kop. 124,55 97 Kop. 124,55
Odeſſa Hafer Kop. Kop. eRiga loko 86 Kop. 110,40 86 Kop. 110,40
Odeſſa Futtergerſte loko 778 Kop. 99,50 77x Kop. 99,50
Riga loko 76 Kop. 97,60 76 Kop. 97,60NewYork Mais Mai 50x Cts. 83,40 508 Cts. 83,20
Buenos Aires* loko 500 et. pap. 89, 500 etvs. pap. 89,00

bofr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 13,20, nach Rotterdam 11,55
Rracht von NewYork nach Bremen 11,00 c.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 8,00 nach Rotterdam 7,50
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 8,25 nach Rotterdam 7,75
Roggen: Fracht von Riga nach Stettin 6 nach Rotterdam 5, 15
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,35 nach direkten

Häfen 11,25 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e )Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 2. Februar. Weizen: Kanſas II loko 184x c
Sonau. ſchwimmend 178 La Plata 78 Kg loko 187 80 kg
Februar Märe 176 (196) 81 kg Februar März 177 (197) loko

Roggen: Südruſſ. 915 Pud Noworoſiſſk ſchwimmend 163
Donau. 72/73 kg ſchwimmend 165 C Hafer: Amerik. Clipped
38 lbs. Januar 148 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg
Februar April 130 (123) Amerik. bald fällig 46 lbs. Dampfer
„Bergenluſt“ 122 Mais: Mixed ſchwimmend 1134113 e.
bez., März Mai (126) Januar April 112 (126) La Plata
April Mai (128X) Mai Juni (1271) C bez., loko 126

Rotterdam, 2. Februar. Weizen: Amerk. Nr. 2 Hard-
winter Februar 182 (202) Ac., Amerik. Nr. 3 Hardwinter Februar
178 (193) BahiaBlanca ruſſ. 80 kg Febr. März 176 (196)
Barletta 80 kg Februar März 176 (196) c. Ulka 929 Pud prompt
184 925 Pud prompt 186 980 Pud prompt 188 A.
Rumän. 77/78 kg 3970 blaufrei prompt 172 180 78/79 kg 290
blaufrei prompt 177--183 Roggen: Südruſſ. 915 Pud
prompt 171 A. Bulgar.-Rumän. 72/73 kg prompt 167 75/76 kg
prompt 172 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg Februar März
134 (127) Donau. 60/61 kg Februar März 1331 (126) A.
Amerik. 46 lbs. Februar März 127 (120 Hafer: Amerik. II
white Clipped 38 lbs. Februar 151X (163) Ac, 40 lbs. Februar
153 (1653) A. Rumän. prompt 153 (168) A. Mai s: Mixed
Februar 112 (126) März (127) Ac, April (128) A. La Plata
rye terms April Mai (129) AC., Mai Juni (128)

Den in Klammern beigefügten Preiſen ſind die am 1. März 1906
in Kraft tretenden neuen Vertragszölle (auch für amerikaniſche und
argentiniſche Provenienzen) zugrunde gelegt.

Berlin, 2. Febr. (Verliner Produktenbörſe.) Die
anitlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
173,00 176,00 ab Bahn, Mai 188,75 AC., Juli 190,25
Roggen, märk. 161,00 163,00 ab Bahn, Mai 172,75 AU,
Juli 172,75 Gerſte, inländiſche Futtergerſte, mittel und gering
145,00 153,00 gute 154,00-- 161,00 AC, ruſſ. und Donau ſchwere
150,00 160,00 leichte 144,00 147,00 amerik. 132,00 bis
135,00 A. ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 170,00 180,00 mittel 160,00
bis 169,00 gering 157,00--159,00 ruſſ. 160,00 162,00
feiner ruſſ. 164,00 168,00 amerik. 160,00 162,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 131,00 134,00
abfallender 123,00 129,00 runder 135,00 137,00 frei Wagen.
Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel 170,00 174,00
feine und Taubenerbſen 175,00 180,00 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00 22,50 24,75 Roggenmehl 0 und 21,20--23,20 A.
Weizenkleie 10,30 11,00 Roggenkleie 10,50--11,00 A. Mittags-
börſe :Weizen, märk. 173,00 175,00 c. ab Bahn, Mai 188,50 188,00
bis 188,25 Juli 189,75--189,25 189,50 Roggen, inländ.
161,00 c. ab Bahn, Mai 172,75 172,50 172,75 Juli 172,50
Hafer, Mai 163,25-163,00 Weizenmehl 00 22,50 24,75 A.
Roggenmehl 0 und 121,20 23,20 Rüböl, Mai 51,90 bis
51,70 Oktober 53,40--53,10 Preiſe um 2 Uhr (nicht-
anitlich): Weizen, Mai 188,25 C. (vorige 188,25 Juli 189,25
(189,75 Sept. 185,25 Roggen, Mai 172,75 (172,75 AC),
Juli 172,50 A. (172,50 .46). Hafer, Mai 163,25 M. (162,75
Juli 164,75 C. (164,50 A). Mais, Mai 129,50 C (129,50
Mehl, Febr. 21,75 A. (21,70 Mai 22,20 (22,10 .-6), Juli

A. (22,25 A.). Rüböl loko 50,30 A. (50,70 AC.), Februar
50,30 (50,70 Mai 51,70 c (52,20 Oktober 53,10 C.
(53,60

Halle a. S., 3. Febr. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,75
in einzelnen Fuhren 3,00

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
2,30 AC., Weizenſtroh 2,20 C. zu Streuzwecken in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 Breitdruſch ohne Angebot.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,75 in einzelnen Fuhren: 3,00 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,25
in einzelnen Fuhren 3,50 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,30 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,80

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 3,00
im einzelnen vom Lager hier 3,50

Nürnberg, 1. Febr. (Hopfenbericht.) Für Kunſchafts- und
Exportzwecke gelangten geſtern und heute zuſammen 700 Ballen
zum Verkaufe. Die Zufuhren betragen 300 Ballen. Die Preiſe
ſind unverändert bei ruhiger Stimmung. Heutige Preiſe für:
Geringe Markthopfen bis 25 mittel do. bis 40 prima do. bis
48 Gebirgshopfen bis 58 AC., mittel Aiſchgründer bis 35 AC.,
prima do. bis 52 geringe Hallertauer bis 38 mittel
do. bis 58 prima do. bis 70 Hallertauer Siegelgut
(Au-Wolnzach) bis 78 geringe elſäſſer bis 35 mittel do. bis
45 prima do. bis 60 geringe badiſche bis 35 mittel do.
bis 52 prima do. bis 75 geringe württemberger bis 35
mittel do. bis 55 prima do. bis 65 AC, mittel poſener bis
48 prima do. bis 62 A. Spalter Land, leichte Lagen bis 70
do. ſchwere Lagen bis 85 Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Viehmärkte.
Febr. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Auftrieb 100 Rinder, 113 Kälber, 61 Schaf-
vieh 2c., 903 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):
Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 35--37 c. mäßig genährte junge und ältere
32 34 d. gering genährte jeden Alters 29 31 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 36 38 d. voll
fleiſchige jüngere c. mäßig genährte jüngere und ältere
31-34 d. gering genährte jüngere und ältere 2830
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 30-32 c. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28—29
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 24--27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 2023 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber b. mittlere Maſt- und gute
Saugkälber 41-—48 e. geringe Saugkälber 31-—38 d. ältere, gering
genährte (Freſſer) 26-33 Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
Maſthammel 35-38 b. ältere Maſthammel e. mäßig
genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 26-21 Schweine
(mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 76--77 b. fleiſchige
72--75 e. gering entwickelte 67--71 d. Sauen 66--71
Verlauf und Tendenz mittelmäßig. Ueberſtand: 10 Rinder.

Magdeburg, 2.
Schlacht und Viehhof.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 2. Februar. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 1756 178. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
165--170, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Feburar 132,00. Gerſte ruhig,
ſüdruſſiſcher cif. Februar 112,00. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklen-
burger 168--172. Mais ſtetig, Americ. mixed cif. per Februar 105,00.
La Plata cif. April-Mai 98,00.

Paris, 2. Februar. (Anfang). Weizen ruhig, per Februar 24,30,
per März 24,16, per MärzJuni 24,20, per Mai Auguſt 24,15.
Roggen ruhig, per Februar 15,70, per Mai Auguſt 15,75.

Paris, 2. Februar. (Schluß). Weizen ruhig, per Februar 24,30,
per März 24,10, per März Juni 24,20, per Mai Auguſt 24,15.
Roggen ruhig, per Februar 15,70, ver MaiAuuſt 15,75.

London, 2. Februar. An der Küſte Weizenladung.
daß a aperven, 2. Februar. Weizen ſtetig, Mais ſtetig, Gerſte feſt,

afer ruhig.
New-York, 2. Februar. (Telegramm.) Roter Winter- Weizen

917, per Februar per Mai 897, per Juli 887/, per Sept.

867 Mais ver Mai 50 ver Juli 501 per September 50
Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 2.

Chiecago, 2. Februar. (Telegr.) Weizen per Mai 84 per Juli
83 Mais per Mai 44!/

Zucker.
Hamburg, 2. Februar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Februar 16,10, per März 16,25, per Mai 16,55, per Auguſt
16,95, per Oktober 17,25, per Dezember 17,35. Tendenz Matt.

Hamburg, 2. Februar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per 100 Kilo per Februar 16,00, per März 16,15, per Mai
16,45, per Auguſt 16,90, per Oktober 17,15, per Dezember 17,30.
Tendenz: Ruhig.

London, 2. Februar. 9600 Java- Zucker loko ruhig, 9 ſh. 18 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig 7 ſh. 114 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 2. Februar, vorm. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur

für Good average Santos März 39 G., Mai 392 G.,
September 40 G., Dezember 40 G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 2. Februar, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos März 39 G., Mai 39 G., September
40 G., Dezember 41 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 2. Februar. Kaffee. Good average Santos März 48,25,
Mai 48,50, September 49,25, Dezember 49,75. Tendenz Behauptet.

Anſterdam, 2. Februar. Java-Kaffee, good ordinary beh.,
loko 31.

Rio de Janeiro, 1. Februar.
Rio, 8000 Sack in Santos.

Petroleum.
Februar. Petroleum

Kaffee. Zufuhren 6000 Sack in

Hamburg, 2. Standard ivhiteloko 7,10 Br.
Antwerpen, 2. Februar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Februar 194 Br., do. per März 19 Br.,

luſtlos,

do. per April-Mai 20 Br. Ruhig.
NewYort, 2. Februar. (Telegramm.) Petroleum Standard

white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 2. Februar. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,25 60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,75- 67,75 Mk. per loko und Februar; per
Februar September- Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,00 68.50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 2. Februar. Spiritus ruhig, Februar G.,
Februar-März 18 G., März- April 173, G.

Paris, 2. Februar. Anfangsbericht. Spiritus beh., Februar
40,75, März 41,00, Mai- Auguſt 40,75, September- Dezember 37,25.

Paris, 2. Februar. (Schlußbericht.) Spiritus flau, Februar
40,50, März 40,50, Mai-Auguſt 40,25, September Dezember 37,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 2. Februar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 Kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 2. Februar. Rüböl loko 56,00, Mai 56,50.
Hamburg, 2. Februar.
Amſterdam, 2. Februar.

MärzMai 23 Juni-Auguſt 23 Sept.Dez. 23
Paris, 2. Februar. (Schluß. Rüböl matt,

März 59,00, März-April 59,25, Mai-Aug. 59,50.
NewYort, 2. Februar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,95, do. Rohe und Brothers 8,00.

18

Febr. 58,75,

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 2. Februar. Kartoffelſtärke 18,75 Mk., Kartoffelmehl

18,75 Mk., feuchte Stärke 9,70 Mk.
Hamburg, 1. Febr. Kartofſelſtärke 185, 19 Mk., Lieferung

Febr.Mai 18 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 19 Mk.,
Lieferung Febr.-Mai 19- 19 Mk., Superior-Stärke 19-19 Mk,.,
Superior-Mehl 19 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 2. Februar. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 2. Februar. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel-
fleiſch 1,40 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles ſür 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,60-—5,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 2. Februar. Richtſtroh 4,00-—5,00 Mk., Krumni-

ſtroh 3,00--3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 2. Februar. Baumwolle. Stetig. Upland middling
loco 57 Pfg.

Antwerpen, 2. Februar. Wolle. LaPlata-Zug Type B. März
5,35 Verkäufer, Auguſt 5,22 Käufer Ruhig.

Liverpool, 2. Febr. (Schluß-Bericht. Baumwolle. Um-
ſatz 12 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1500 Ballen,
Tendenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.

Per Februar 5,82, Per Juni-Juli 5,95,Febr. März 5,22, Juli Auguſt 5,97,
r März- April 5,87, Aug.-Sept. 5,91,
v AprilMai 5,90, Sept.Okt. 8,01,r MaiJuni 5,93, Okt. Nov. 5,6 1.

Metalle.
Amſterdam 2. Februar. Bancazinn feſt, loco 101
London 2 Febr. Silber 30 Lſtrl., ChiliKupfer 78 Lſtrl.,

per 3 Monate 77 Lſirl., Blei, ſpan. 16 Lſtrl., engl. 16 Lſtri.,
Zinn 167 Lſtrl., Zink 26 Lſtrl.

Glasgow, 2. Februar. (Schlußbericht.) Roheiſen. Sceotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 52 h. 5 d.

Rio de Janeiro, 1. Februar. Wechſel auf London 17

--J „J„
Filialgeſchäftsſtellen der Halleſchen Zeitung,

Landeszeitung für die Provinz Sachſen.
Annahmeſtellen für Abonnements und Jnſerate:

Alsleben a. Saale und Umgegend: Rudolf Höfer, Buch und
Papierhandlung.

Ammendorf: Guſtav Schurig, Kaufmann, Bahnhofſtraße.
Cönnern a. Saale: F. Hilgenfeldt, Buch u. Papierhandlung,

Am Markt 2.
Gröbers: Reinhold Oſte, Gaſtwirt.
Löbejün: Johannes Hanſi, Buchbinderei u. Papierhandlung

Am Markt.
Merſeburg: Karl Brendel, Kaufmann, Gotthardſtraße 45.
Wettin Buchdruckerei Franz Heppe, Am Markt.
M

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokalet:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manufſkriyte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 1658.
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Berliner Börse, 2. Februar 1306. Pmrecdnnngmize: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 Gold: 2 N.
holl.: 1,70. 1M Banco: 1.50 1Kr.: 1,125 M. 1Rbl.: 2.16. 1 G01d-Rbi. 3.. 0. 1 Peso: 4

Berlin. BankdisKont 59, Lombardzinsſuss 3 Prive-tdiskont 3'/
ä
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Eisenb Stamm Aktien
Aachen-Maastrich 62 122,500witz
do. Genub-Sch.
Braunschw. Idb. 52
Brölthaler 2
Cretelder 6kutin-lübecker 3
krankt. Güterd. 0
Halderst. Blant.

5

10
7

v
Halle-Hettstedt. 2

önigsb.-Cranzer ,9
Ludwigsh.-Bexb.
lübeck-Böchen

Miederlausitzer 3527
Nederwaldbahn 10
Nordh. Wern. l. A. 472
Pauline N. Rupp. 6.2
Reinickd. Gr.-Sch. 4
250 ipk-finsterw.

12,6 a 250

II 8
Böhm. Nordbahn 5
Brünner lokalb. 4
Buschiehrader 12
Csak. Agram. B. 5
Gaisbergbahn 0
Kaschau-Oderd. 4
lemberg-Crern. 6
Oesterr. Staatsh. 52do. Noräwestd. 4

do. do. B. Elbeth. 4
Raab-Dedenburg 1
Reichenberg-Pard.

Südöster. (lomb.) 0Szatmar-agyb. 9 125
et 005Arad u. [zan. St.-A. 6

do. r A.Kursk-Kiew
Warschau-Wien.

Amsterd.-Rofterd.. 4
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do. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. b.

do. unk. 1910üo. unk. 1913
do. S. 1- 190!
do. unk. 1908
do. unk. 1913
Fann. B. C. A.

do. Ser. I.do. I. unk. ob

do. II.leipz. Hyp. -B. X.
do. Fer. k.

Mecklenb. H.-Pfb.

do. S. IV. uk. 1913 4

da. a. v. II. tC Strel. 1 Pf.

do.do. tdo. IX. uk. 1914 4

do conv. zdo. unk. b. 97
do. Präm. Pfd.

4

do. un 06

do. XV.do. XV. un 15
do. VII. unk. b. 06
do. XIII. unk. 1912
Pfälz. Hyp.-Pfbr.

Pr. Bodcr. Pf. T
do.

do. A. XV.

do. XV. uk. in

do. X.do. cv. u. XVI. 07

Pr. Ctr.-bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. 01 uk. 10

do. v. J. 03 uk. 12

do. 86/89 94do. v. 96 uk. 06
do. 1904 u. r

do. Com.-Obl.
do. do. v. 96 uk.Preuß. ſp. A. B.
do. ab. 80 r. 125

do. do.
do do

3 XXV. (1914)
do. XXVII. (19155
do. XXIII. (1912)

do. VI. udo.do. XVII. a
do. XXIV. (1912)
do. Kleinb.-Obl. 08

do. do. 04
do. Comm.-Obl. II.

do. do. IV.
go. do. uk. 12
Rhn.-H Pf. 83-85
do. FHer. 69-82 32
do. Comm.-Obl.
Rh.-W. B. C. III. V.
do. VII. ank. 1908 4
do. VII. ak. 1910
do. IX. unk. 1912
do. X. unk. 1915

II. IV.
do. VI. unk. 1908

Bancr. III.
IV.

Fächs.

do. do.
do. l. unk. 1906
Schles. Fäcr.

g. do.
do o.Schwarzb. H.-B ü. 4do. o. e
o. do.
do. do. l.
do. do.Fteſt. ſat. H. r. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. cv. ra. 100
Südd. Bodencr.

da. e.
Westd. Bodencr. II.

do. do.
do. do. V.
do. do. III.
do. do. W.

80 abg. 4

do. 3

IV. VI.
VI. u. 1908

96750

100,00b6
94,106

101,606
102,256

98,50b0
101,00b

96,500
95,50bi

102,25d
102,75b6

100,50b
101, 0bo
101,75
100,25b

103,000
95,50d

102,006
99,506

100,706
150 III

31 127.80
do. II. V. 392 102.20
do. VI. V. 100,50b6

do. X. u. Xa.do. X. v. II. 102,20ddo. II. uk. 1915 103, ob
97, 30b0

97 80b0
10080b60

101,90b
103, 00b
95 00b
95,606
96,5000

100,20b6
100,606
100,756b
101,906
99,000
96,256
102506
97,906

101,806

95,000
95,206

87.,256

100,7 b
100,7566
102,25 b
103,00b6

97,00 b
97.00b6

143,30b6

o. j. I.
do. X uk. 1912

S

S
c

l

53 e

101,506
96006

101
392 97000

10010B

506

100,256
101 ,006
101, '606

99, 50d

78
94,5063 96.750

z 98.106
452 115.256
45 111,000

100,60b6
100,60b6
102,00b6
102.006

99,60b6
z 95,25b6

95,8066
95,00b6
101 10 b
102,30b0
102, 90b0
103, 406

392 2 96 206
3 96,20

97 506103 706

392 99
32 93,006

10b(

100,60b6
94306
102,806
100,006

96,60B
100,90b6

103 0b
101,80b6
102,40b
103.00b6

99,30b6
1 0,006

5 60 b
4,80b

50
100,00h6

4,

372 96,000

3 101.756
99500

100,506
96.006

97 „600
100, 40b

o .006
94206

100.60b(
100,6066
101,30b6
102,10b6

98,000

96,00b6
90,00b6

101,40B
98,20b6

101,000
101,60b6
101,806

95,800
97,20 b

Oblig ind. 6esellseh.
Act. Boese 4 Co. 5
A.-6. f. Ani.-fab. 3 4
V.-6. Montanind. 2un Cement 2
Allg. D. Klb. ab. 2
do. Elektr. Gesell.

do. do. IV.
do. loc. u. Iph
do. 96, 98

Alsen Portl. C.
Anhalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl.

Berl.-Charl. Ströb.
24do. do.

Berl. Elektr.-M.
do. unk. 1
do. unk. 1908

Bechumer Bergw.
bruschw. Kohl. 3
buderus kisen

97,500
104.,300

99,306
102,600

75,00b
100,70b
100.70hb

101,90b6
102, 75B
Ig. 900

99,50d

101,256B
101,906
101,506
100,10660

101,90
94,806B

105,00b
3*4 102,50B

Weg üwls. 3 ſo ob
Ca,mon Ashest 5 *4 t

Charl. Wasserw. 4Contin. Wasserw. 3 25 10275

reteld. Strad. 5 42
Dess. Gas.-Ges, 5 2
Litsch. Kabel 3 *47 103.
leutsch-Atl. Tel. 4 100,906
Utsch. Kaiser. Gw. 4 1007506
leutsch-lux. B. “*5 102,60
t. Vebers. kint. 3 5 106, b
lonnersmarckh. “*32 97,106
do. unk. 1906 *4 i 100, 90b

Dortm. Un. r. 110 *5 W 750
7 100 *5 103, 100

100 99 ,406phia Draht 5 *472 104, ,2656

bibert. Papiert. 3 492 102 50d
klekir Hoch 5 4 1024 506
kl. Licht- u. Kraft. 4 4752 104206

Engl. Woſſw. M. 3 *497300

do. 5 *4
flensb. Schiffe. *42 102,756
frist. 4 Roßm. 5 *492 105.256
Gelsenk. Bergu. *4 101 „50bBGerman. ga 2 *4 103. 756

Marie Bgw. 3 u
el. Vntern. 3 4 99, 40b6

do. 3 4 103.2000
ür. Eeri. Straend. 312 99 306
Hamb. -Am.-Pak. *42 103 306
Hdlst. Belleaſt. 3 *42
Harpener bergu. *4 100 406
Harimann Msch. 3 *4 105,75bHelios Elek.-A. 2 2 80.50b6
Henck. (Wltsb.) 5 n r 500

hibernia 109 26Höchst. Farbw. 3 n 104 506

Hörder Bergw. 3 *4 des
Hösch. Stahl-W. 4
Hohent. Guks. 3 *5 104,906
Hise Berghau 2 *4 102 60B
Inowrazlaw 4
Kaliw. Aschersleb. *4 100,806
Kattowitr. Bergw. *392 95,2BKön. Metſenhites *492 98,10b6

Königsborn Khl. 2*4
Urupp-Obligat. *4 101,80b
laurahütte *4 101,90bB

do *3 95,406
Leopold Grube *412 103,206
Ludw. löwe Co. 4 1v0,60d6
Lävwenbit. NMSch. 2

Magdebg Siröb. 3
Mannesmannrhr.
Neue boden A. 6.2 4
do. do. do. 1 392 95., 19b

Neue 6as 3 4 100,90Niederl. Kohlen 5 4 102 750
Norddtsch. kis. 3 4 101 000
Nordd. Lloyd z 102,006

412 103,006
492 105.106
492 104,806

100 806B

do. o. 101,006Oberschl. kisenb. B. 3 5 102.406

do. kisen-lnd. *4 99.750B
do. Kokswerkes *4 101,106

Orenst. Koppel 3

Patzenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen 4
Rhein. Met. 105 r2. 4
hh.-Westt. Elekt. 21 4
Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
ybniker Steink.

*42 104,756
4

94 53

Schaiker Gr. 99 4 100 5 b
Schies. Kleinb. 3 *492 101.50b6
Schuckert 4 C. 2 4 100,406B

do. o. 2 472 102,306
Schultheiß.-Bran. 5*4
Siemens Elek. B. 37472 103,00b
Siemens B. Ind. 43 104,406
Sjemens Halske 3 102,50bdo. o. v 102,606
Limonius Cellul. 4 1102.096S ett. Oderwerk g *42 104,006

Stettiner Str. 4
Südd. Eisenbahn 392 95 106
Thiederhali. Gew. *422 101 80
fhiele Winchler 2*412 105. 256
Union klektr.- G. 3) 472 102.90b6

Unt. d. linden 4 1101 296
V. kisenb. u. B.-G6.2 4 96,75b6
Westd. kisend. 2 *4 (97.006
Westtä. Draht 3 *4 1152,10b
Wilhelmshall 3 *422 193,806
Zeitzer Maschin. 4 V
Zellstoff. Waldh. 2*42 103.7560
7o c. Garten 4 1101,506
Drenged. Cxeläs. 472 104,00B
Heidar Pascha f. 5 103,406
Maphtha-Gold-Anl. 472 98,106

5 98,1006do. do.
Russ. Zellst. Wläh. 4Steaua Romane 5 5 105. 306

bank-Aktien.
Badische Bank 524 130 606
Bk. f. Brauer. ind. 699,00B
Bk. f. Spritu.-Prod.

Barmer Bankver. 62 138.9006
do. Creditvank 6 924066Bayerische Bank 3 2,40

Berg.-Närk. Bank 167.25b
berſ. Handels-Ges. 8 174,75B

do. Hypoth.-B.-A.. 4 125,2500
do. do. b. 4 165,0566
do. Kassenver. 5 128,256
do. HMaklerver. 5 124.90b6
Bochumer Bank rc.
Börsen-Handelsv. fre. 88,50b6
Bras. B. f. Disch. 10 163 006
Braunschw. Bank 5! 118.00B

do. Credit 42 110,756B
do. ypoth. 72 158,606

Bresl. Disc. B. abg. 6 123,75b
do. Wechsler-Bk. 5 108 20b6
Chemnitzer Bkv. 4 113,90b
Coburger Credit 4 98,80b0
Com. u. D. B. Hmb.
Dän. landm. Bnk.
Danziger Privath. 2:

Darmst. Bk. k. 7 155,00b6
Dessauer landesg. 5 115,906
Dtsch.-Asiat. Bk. 19 184,00b
Dtsch. Ansiedlgh. 8 169,756beuhche Bank 12 241,60b
do. kffekten-bk. 5 113,006
do. Hyp. -Bk. 100 792 153,2560
do. Nationat-bk.. 4 97,606
do. Veberseeisch. 8 161,8066

Disconto-Comm. 82 190,10b6
Dresdener Bank 166,750

do. Bankver. 52 rer
do. Cr.-Anst.! fre. 756

Elberfeld. Bankv. 5 117,506
Erturter Bank 6Essener Bankver. 62 134 506

do. Credit 8 165, 25b6
Gothaer Grnder. 8 167 006

do. Privathank 6 129 29 ob
Hamb. Hyp. -Bk. 8 167.100
do. Wechsler-Bk.) 4 95,056
Hannoversche Bk. 6 132,006
Hildesheimer B. 72 153,256
Kieler Bank 7 134,00B
Königsb. Ver.-Bk. 6 120.,50b
lLandbank 7 1125,25b6
Leipzig. Creditanst.! 892 172,50 b
Lübeck. Com.-Bk. 7 139,006
luxembrg. Int. B. 8 1169,006b
NMöärkische Bank 6 124,009
Macd. Bankv. 7 13 .00b6
Magd. Privatbank 5 119,00b6Nechi. bank 40 732 125.250
Metkl. hypoth.-Bk. 1272 244,756

Meining. do. 90 7 153,506
Mitteld. Bodencr. 42 95; 50b6
Mitteld. Creditnh. 6 126 ob

do. junge 1227500
Mählh. Bank 6 113,60b0

6 133.906
692 121.25B
5 111.506
692 128,00B

h

Nationalbk. f. D.
Nordd. Credit-A.

do. Grundtr.
Nordwestd. Bank
Nürnberger bank 5
Oberlaus. Bank 7
Oest. Credit Anct. s

Oester. länderban 6

Oldendurger Bk. 4
Oldb. Spar- u. Leihb. 972 186. 506

hr. 1,70, 1 r 0,85. r sudd.: 12. 1
1 on 1 Lstrj. 20,4c M

Osnabrücker Br. 722144,00bB Bismarahütte 20 337, 50b
Ostb. Hand. u. G. 6& 125,0006 Biſesendarh B. 0609000
ösideuische B. fre. 108,006 o. ab. V.-A. O. 8000Peversb. Diskont 9 DHlumywe. in -Fb. 732 133,00B
Peiersb. in. H.-B. 951, 144,9000 Boch. bergu. A. 659.750
Pfälzische Bank 4 103,75b6 Boch. Guöstans 12 250,60b

do. Hyp.-Bk. 9 Boden 0. Kurfret. fr. 174,506n bod. e A. 7 1166,75BDihler à Co. 0 255,006
Ctr.-Bod. 9 192,00b Bosperde Wal zu 5 1130,0068 Hyp.-Act.-B.. 5 123,30 Braunk, u. Brik, I. 12 219,500

do. e 6 1I118,306Braunschw. Kohl. 10 253,006
do. Pfandbr.-Bk.. 7 146,706 do. Pr. -Akt. I1 270,0006
eichsbk.-Anth. 7,04 158, 40bB do. Jute 12 215,00b6Rhein. Bank abg. 5 118.10b0 Bredow. Zuckert. 192 57.75B

khein. Disc.-Ges. 7 139,75b6 Breitenburg tom 0 135,00b6
khein. Hyp.-bant 9 bremer 645 4 95,75B
do. Westf. Boder.. 72 156,256 Bremer Wollkm. 12 240,250
Kostocker Bank 5 114,006 Bresl. Kleinb. Irr.i.l. r. 1210b
kuss. B. f. a. H. 9 132,00b Bresl. Oel-fabr. 4 73,10 b kKKauete Bank 6 131,50 B. do. Sprit-fabr. 15 254 506

Schaatth. Bankr. 7 166,00bB do- Wof. Linke 1292 297,50b
e Bankver. 7 1156,606Brüxer Kohlen 14

Bod.-Cr.- A. 8 164,800Bugerus kisen 6 1136.50b0en Hyp.-B. a bunte Uefei l 5 103.00b6

o. landb. 40 9,00 375Lolnder ben 7 130,500 rn Arhen 19 3737
Caroline b. Offlh. 15 350,25b0da. Bodenerd. 8, I186 006 Ezrfon. Lozch (18 308,756

Ver.-B. Hamb. 80 8 do. 1601.2600 8 171756Westd. Bder.-Anl. 672 149256 Cassel Federsſl. 12 218.006

es. Bank r. a 30 Chariitd, Wasserw. 1524 938,108
Pestt. Upp, Verb. G. 110.300 Charlotterhüſte 9 66.50b
verein 752 144.300 Chem. fh, Bactaun 9 166.250

h h. Fb. Sriesheim 12 260. bcirh. ſ. kibv. O. 100,90 b Chem. Fbr. Grün. 10 179,80b
Dtsch. Ansiedl.-B. 100.256 do. von feyden 8 166,506Landbank-Obl. 3 A. 103,90b Fb. Höningen 9 173.50b6

je fih.-0.! 4 (Ctem. Fr. Nüch. 3 735.
14 wudiuie-Aktien. n n

Perliner Brauereien: r 3452Berl. Vnionsbr. 6 116,50b6 n. Wir r z
ock, ev. u. neu 8 1145,5956 Chemn. Wir n. 0 119.756

Böhm. Brauhaus (10 194 250 (jty Bauges. 6 123806
kolle Mhb. abg. 4 101,750 Concorcis ßrgh. (10 316.765b
Deuſsch. Bierdr. 10 167.50 d Centord. W w. 11 206.25b
friedrichshain 592 113,75b Copsolicaten 26 41075b
Gebhardh 4 56 Cont en Mrd O 76.000
Gericke Weißb. 0 57.25 Ctont. Wasse 7 1 ;5.2 256Cermania 6 i Coftbuser n 43 113000
Hilsebein 4 86.506 Cröllwitzer 15 262 00
Kaiserbrauerei 2 24.900 n. Oeſ- gt. 4 5 9 56,00
Königstadt 7 1126,50b6 deiment ine 15 25078 5
landre Weisb. 6 146,50 b Heer r 10 19825b6
Nünch. brauh 4 120,00B heutsch n. 792 1512560
patzenhofer 15 251,00 ſh. A. e ;33250
pfefterderg 14 237, geh Jut 10 179.0006ſchöneberg. Sch. 12 208.000 ſache e ſeh 5 130006

ächultheit is h nende 11 208 5906Spandauerberg 7 162.006 h. un r 259 106
Vereincbr. cy. 12 230 7500 Oest g w. v. 5 v 266

do. Ht.-pr. 14 251 6006 g 20 3327n n iidéne h ehe d
uswöärtige: 260 006Bochum. Vicfor. 8 128,006 z gt piegeinas 0 v b

Brauhbaus Mürnd. 8. 163.006 eing. Hubbe 2490026
Prieg. Stadtbr. 492 90,506 t i 8 1164'0066
Danriger 6 125.00 v ropröhbt S 1741008
Dortmunder 20 327.006 do. e t 304 900

do. UVunionsbr. 20 341,006 g. affenfhr- 92 163,0006

do. Victoriabr. 8 e do. t 108
däszelg Acerdt. 4 Ofanendet 73256o. hwielbr. 10 [170.10 en e pech. 14 257 5006
krlanger abg. 4 (97.006Däring à lehm. 2 162 4066
frankf. Henn. 9 154,006 Portm. Vnion l C. 2 9350b6
Germ. Dortm. 12 1197,5066 do. I. D. 5 I06 50
bevelsberger 69 107, (0BPresden. Bauges. 9 1167,75b
Glüch auf 9 136,75B Dresdenver Gard. 12 198 5000
hercules Cassel (11 Ie1,506Düsseſd. Drahtind. O 63,250
Höcherlbräu 4 78,906 do. 90. V.- O 83,000
Holsten 0 169506 o Waggop 17 296 2566ſsendeck à Co. 5 98.00600 kigen 3 130,0006Kieler Schloßbbhr. 10 170.,00b (o. Masch. 2* v 118.25p
Kleosterbr. R. 8 140256 ux. Rohlen-V. 9 5p 756
König Akt. 8 149 006 do. Porzellan 6 136 60b6r den 19 56Dynamit-frust 10 1177.90
eipzig. Riebe 202.606 3 50lindbr. Unna 4 74,00 bB Fckert Masch. f. er ehe
ingener 18 285 000 kEgestortf. Saline 113206
lowendr. Dorim. (12 2091 250 Eilendurger Kattun 3.7 7520
Nürnberg. er. 491.,256kintr. 6 113.506
Oberschles. 3 130.00 fern Je n 8 208000
Oppeiner 6 97806 kisenwerk Kkra s 12290

5 7 4077. kitort Kammg.-Sp. 122,90bPaulshöhe 140,756 b 30 520Pos. Hugger 8 138 006 klverfeld. ar r 20 239,009
Reſcheibräu 10 A80. 256Elberf Papierfo t 80
ostocker 11 201000 n re 7 140 von
Schlege! 1072 162 „O0bB klkt. licht u- 6 812 173 75b
Schöfferhot 11 174,50d o. lieker Cen 0066
5chwaben. r. 10 160,75b n s 191 sSchwab. Much. 0 6225b0 90. Untm. Zürich 1oi, c
inner 15 241500 Emeillieru. Ulrich be
J. fucherche 14 251.008 ar 8 Wog.
Jer-Lrauet, An 6 104.800 Er e n. 1 58.0085Ver, Werd. Br. ab. 53.00B krämannst. Ia. 16 13025
Mich Küpp. 14 220.00b6 Carl Ernst Co. 14 264 7060

r Veon 5 95,75BEschweiler Brgu. 474 v
p d 25,00 v r r J a 1 2vpinn h p eigti 15 282.actumuiai. fab. 122 218.25 f. kis mm 8 1194 00B

do. Boese C. V. A.. O 89.,75b6 o. .-A. 8 195,80b
A- f. Anminfad. 22 373.750 Falkenst. Gardin. 6 128,51 6
do. t. Bauausf.. 5 98,256 fein Jute-Spinn. 82 148,00b6
do. f. Bürst.-lad.. 9 151,506 fFeſom Cellulose 9 176,50d
do. f. Mont.-ind. 8 143,00B Flensbrg Schffth. 4 190,506
do. t. Pappenfab. 2 5,50 d fFfcether Nasch. 7 1136,006Adler. Cem. conv. 0 140 5b G Ffora. Terr.-Ges. fr. 99.,00B

Adler-f ahrrad 16 315, 00b Franict. Chaussee O 152.756
Aämiralsgrt. B. 5 129.4060 Frausfadt. Duch. 11 155 1066

do. V.-A. 123.50b6 Frerichs à Co. 10 156.75b
Alfeld-Gronau. Pp. 9 161,50b Freund NMsch. cr. 12 325,006
Allg. Berl. Omnib. 15 268,006 fFriedrichshütte O 153,0066
Allg. Elektr.-Ges. 10 221,90b friedrichssegen 1 7 148,0066
Allgem. Häuserb. 7 109.25b Friedr. Wilh. l. A. 4 1143,0056
Alsen. Portl.-Cem. 6 231,0066 fFrjst. 3 Rohm. 10 164 60b6
Alumin.-lndustrie 18 338,50b6 Frifesche Buchb. O 60.0060
Amtsg. Pankow b. fr. 141,006 kizn. 6 [130,00dAngl. Continent. 6 116,10b wer 7 6 1197000

ehedo. l. 8,506 25Anvaburg. Sieing. 10 183180d0 Gelsenk Beruu. o 22 e
Annener Guß cy. o (092,000610. üus. Nunsch. O e
Aplerbeck. Brgh. 8 1386,0066b6eorg men V o
äcuariun adg. 4 99.006 o. W ine r 204,00b
Archimedes 5 163.00d Erb. u. Fbu. Renner I292 h
Arenderg. Bergh. 35 700,00BPerresb- t w. 75
Arnsdorf. Papier 6 121.000bes. f. z 12 (175200
Astanis s Wie Jrietn 12 15900Aschaffenbg. Ppf. 8 16716066ladb Spinnerei So

e H. do. Wollwar. (14 175,006b(Baer 4 Stein M. y 313,50b 6)uzig. ZTucker 2 122. 256Balcke, Tell. ba 183,00d6 gut B. V.-A. 1 88,606

un söritrer kitent 18 323,00bBemb. Mölzerei 9 134 256 do aschinen 5 149,00b6
öaroper Waſzw. fr. 67,006 Gothaer Maggon 0Bart 8 Co. Sped. 7 135, ,00b6 Greppiner Werke 7 V 142,0066

Basalt.-Act.-Ges. 172 73,00 Grevenbr. Masch. 0 94256
Baug. Ber'.-Neust. 556, 095 Gritener Mschth. 12 209.50bBaug. Kais. V. Str. 2 72.001 ür. Uchtt. abg. 11 181,006
Baug. f. Mittelw. fr. 460,006 do. Terr. I1 440,0066
Zaug.Ostend. P. 2. A. 113,25b0 Gutmann Masch. 9 1137,60
Bauſand Seestr. fr. 12200b6 Guttrmann do- 1 74,006B
Zauv. Veißens. fr. 1195b Hzgeſterg Pap. 9 152,40b
ßayr Hartstein 10 166.506jagener butst. O 134,00b
Batar-Gen. Sch. o N. 10286 jgſſerche Masch. 18 402.60b
ßedburg Wolln. d 90p hanbg kleſt ſ. 732 158.50Fengh. oſrdear. 9950 ena des f. üred. 214500
Zergm. kieiſriz. 18 318.00b6 fapäst. dell. A. 7 126.506
Berg. M. ind.-Ges. 72 127,256 Hann. Bau 5t. P. 4 118,256

Berſin-Anh Nasch. 12 232,0006 lmmobſſien 4 9).756
ß o fabriß fre. 142,506 Masch. 25 397.900
Berlin-Lichtb. Ter. fr. Harburg- Wiener 122 262,00b6
Zerl. Cementhau fr. 16100 jgarkort Brücnd. 32 110,7506
Berl.-Chrlotth. Bv. fr. 672,906 o. -Pr 6 135,606Berl. Cichorien-f. 7 1150,106 Bergw. Si.-pr 11 164.00b
do. klekt. W. 10 198,00bB parpener Bergd 9 216,90bB
do. Guben. Hutfb.. 7 150,756 jfarimann Nasch. 2 1131.50 b
do. Aofr. Comp. 4 877560 fferteng Gubst. 932 101 00 b
do. Hot. Kaisern. 5 [107,5000 arz Werke A. B. 917566
do. Jute-Sp. V.-A. 2 98., 00b6 Hasper kisen 9 245, 10b6
do. luclenw. Wil. 5 104,250jfeawigehünte 12 206.259
do. Haschinenb. 102 250 5066 do. junge 0 200,00b6
Berliner Mühler 252 104,000 ein. lehm. abg. 0 135.25
do. Sped t.-V. c. 7 13800 G feintichsheil. ch. 11 196.250
do. Terr. u. Bau.. 5 158,00b Hemwor. Cement 0 118 3066
Rernbg. Masch.-F. 9 140,10 d engstend. Mech 9 159,25b6
zenhoſe. Schritig. 10 166.250 jerbirand. Waggt. 10 183,106

Berzeſius Bergu. 9 121 50b6 jſfbemis 11
Beton u. Monierd. 8 1135,00b6 ffiſdebrand. Mäbl. 9 182,50B
B'elef. Msch. Dürk. F 414 00b6 Hlpert Armatur. 4993,50
king. Netall 234,09 b Nirschberb leder 10 156.7566brkenven V.- A. 82,50b6 Hochdahl Vr2. ev. O 1132,00b6

höchster farda.

Hovmann Stärke
Hofmann Wggfb.-
Hörd. Bgw. neue
do. Pr. -A. Lit A.

Höxter Cement
Horel-Betr.-Ges
Hotel Disch
Hewalätwerke
Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.
Humbolut NMasch.

Ise Bergbau
Intrn. Baug. St. -P.
Neserich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt.
b ahla Porzel].

ali Aschersl.
Kapler NMaschfb.

Kafrowit2. Brab.
Keuſa kigenh.
Keyling Fhom.
Kirchner Co.
Mauser Sp. abg
Köhlmann viürle

Kollm. Jourdan
öln. Bergw.-V.

go. do. V.-A.
Königsb. Walzm.

königsborn Brab.
Königszelt Porr
Körbisdorf Tuck.

Gebr Körting
Kostheim Ceſſuſ.
Kronpra. Met.-l.

Kunz Treibr.
Kurfürstend 6es.
Küpperbucch S.
Kytfhäuserhutte

Lahmeyer Elekt.

Lapp. Tiefbohrg.
auchhamm. cy.

laurahöütte

Lt. kyck Straß.
Leipziger Gummi
leopold-Grube

leopoldshal

Leykam Josefst.
ingel Schuhw.

l löwe 8(0. A.-6.
lothrug. Cement

o. kisen
do. Ejs. St.-Pr

loufse Tjefbau

o. (o. r. -4,
luccau 4 Fteffen
lütecher Masch.
lügebg. Wachsb.

Malmedje. NMoch.
Märk. NMaschin.

Magdeburg (as

do. Gergw.Magdeb. wihlen

Marie ts. Bergw.
Marienhb. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do.
do. do.

Massener bergw.
Mech. WVb. lLinden.

do. do.
de. do.

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden à Schwrt.
Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.

Mülheimer Brgw.

Müller Gummifb.

Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.

Nauheimg. Fchiktzw.

Neue Gas-Akt.-b.
Neue Photog. Ges.

N. Hansav. Terr.
M Westend.-A.-b.

do. München
Neurod. Kunst-A.
Neußer kisenw.

Miederl. Kohlenw-
Niend. kisen. abg.

Nordd. r
do.

do. v Sp. l.
do. l. B.do. L dgethart 10

do. Lederpapp. 8
do. Sprit-
do. Steingut 25
do. Tricot-Web.
äo. Wollkam.
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle

Nürnb. Herk.- Mk.
Ohberschl. kisb.-bd.

Old. kisenhbütt. ev.
Oppelner Cemnt.
Orenst. Koppel
Osnabrück. Kupf.
Ottenser kisen
Fanz. Geldsch.
Passage A-Bb.-V

Pauksch. Masch.

do. VrPeniger NMasch-r kl. ben
Petr.-Werk V -4.
Phönix lit A abg-
Plania- Werke

Plavener ren
Pongs Spinn a-
Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter
Rathen. opt. Ind.
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Raſchelt Metall

Reiß Martin
hein.-Nassau

Rhein. Anthrac.-K.
do. bergbau
do. Chamotte
do. Metallw
da. do. V.do. Nöblst.- d.

do. Spiegelg!
o. Kiahlwerk

do. Kalkwerke
Rh.-W. Sprengst.
Riehbeck. Mont. W.

Rolandshütte
Rombacher Hüft.
Rosenthal Porz.
Rositzer Braunk.

do. Lucker
Rote Erde Dimd.
Rätgers Werke

Kächs. Böhm. Cm.
Sächs. Gussstahl

Seaais. Kart. Maschf.
Föchs. Kammg.

Nosch. Eis. u. Stahl

zu i
259,706
101,80b66

318.900
257.80h0
2 20,00b0t Gas u. Elekt. r 121,756

pr.- l. 17
Königin Nar. abg.

Gebr. Krüger à Co.
Kruschwitt Zucker 20

391,
204, 590
321 „50 b

160,500
19v 106

247,30b
85,800

298,0966
98,756

17,25b
134,956

95, T. b
129,25d1

37 9,5 I
231.006

84,30b
109,9006

479,50b6
174,00d6
107.906

218,2566
1 2.,10b6

7.900

II. 257 75b6
1597 75b

267,906
341,500
71.,756
72. h
95 00b6

170 90b0

2699000
128. 10b

133,25
241,0060
404,5060

1512560

221,756
135 90b6
2909,900

207,00B
310.,75b

do 5 Pr. Akt.

t

2 o i

do. Westt. Bergw.

do. Baubank
d

Buckau

Kappel I.

do. Arm. be

Sorau 1

Littau 8

Mhlh. Seck. Dresd. 1

Neue Bellevue A. B.

Neue Boden. Ab.

do V. Akt
Gummi

erke 10

do. kisen-lnd. 4
do. Koksw. 9

do Portl.-Cem. 14
Odenwald. Hartst.

d

do. Westf. Ind.

Rheydt elkir. Fab.

145. 00d

287.756
184.5056
249 20b
10 80b
147,90641 1110066

81 hl
120,00b
121,75b6
232.,00b0
268,900 b
140.00h0

45,0066
99 2556
39. 79b

1162 5b
140,006304 )0b

119 2560

120.00b
98 75b
284 00b06

137,256
93.8050

103,506
115,0b6
112.,50b6
134.006B
146,0056
247 00b6
103,009
137,75b6

233,506
196 75h6
76,506
189,5066
116.50b6
225,506

u d2 141,69h

225,0bB
201,60b
155,00b6
265,0006
195,1066
88.500

123,906
1530b6
148,75b6

592 29,00h6
2 195.1006

17006
190.5006

94,25b6
65,40B
66,90b

156.0066
92,1066
76,8066
94,256
65. 0ob

124,006
91 606

12 38., 006

132 500
1 47 b
33. 75b

49,609
15180b6

168.25b
1 54 595b

14 9066
194, 5006

148. 25b6
133,40B
158, 5006
2109,5 90

70. 006
105,00B
194. 000
213.5066
115.25b6

392 101.“5660
137 ,50b0
1120066

67,5066n a 88.106
72 50d89 60b6

136 60b
4 108, 30b6

208, (00b6
186.505

162,750
74,759

306.506
76500

239,25b0
2 111256
122.006
207,75
107, 50B
3087 750

15925
125,50b6
100, )0B
117 001
129 50b
165,25bB
181,250
204,251
227.50b0
138. 75
218,506
222,50b6
140. 10b6
135.506
234,7506
301.00b6
241 ;50b6

167,506
73,00b0

Fächs. Thür vent 2 „00b
do. Webstuhl-f. 14

aline Salzung.
Sangerh. Nasch.
Sarotti

Saronia Cem.-f.
Schätt. 4 Walck.
Schalker Gruben

Schedow. Kmmg.
Schering. Chem. F.

do. V.-A.Scimiö, Prtl.-C.

Scuimmel Masch.

Schls. Zinkhütte
Schlesisch. Cell.

chles. 0a5

do. lit. B.Schles. Kohlen
do. n. Kramsta
do. Portl. Cem

Ihloösst. ſchulte

Schneider A.-6.
Schomb. 4 Söhne
Schöneb. Frd, Frr.
Schönhaus. Allee
Schoening Wrkz,

Schönwald. Porz.
Schritig. Huck
Schub. 4 Falzer
Schuckert Elekt.

Schulz-Knaudt

Schwelm. kisenw.
Seebeck. Schiffw.
Segall A.-6.

Sentker Vorz.-A.

Siegen Sol. Guß
Siemens Olasind.
Klemens Halske
Siemens E. Betr.
Simonus Cell.

Sitzend. Porz.
Spinner Renner
Hadthberg. Hütte
Stahl 4 Nölke
Stark. Hotfm. abg.
Staßfurt. Ch. F.
Steaua Romana
Stett. Bred. Cem.
do. Cham. bDidier
do. Elekt.- W.
do. Vulcan
Stobwass. lLit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerch V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.
Strals. Spiel St. P.
Sturm falzriegel
Südd. Immobil.
Sudenburg. Masch.

Tafelglas fürth
Tecklenborg

Teleph. Berliner
Teltow- Kanal

Trr. Berl.-Halens.

do. Nieder-Schönb.
do. N. Bot. Garten
do. Berl. Mordost
do. do. Füdwest
do. Wiſzreben

Teutona Misbg.
Thale Eisenb.-St.-P.

do. go. V.-k
Thiederhal!

Thür Salinen

do. Mad. u. Stahlw.
Tillmann Wellbl.
Tittels Kunsttöpf.
Tittel 8 Krüger
Jrachenbg Luck.
Triptis Porzellan
Tuchfahb. Aachen

Union Bau-bes.
do. Chem. fab.

Unt. d. Lind. bauv
Varzin Papierf.
Ventzki Maschfb.
Ver. Berl. Frkf. Gm.

do. Ch. W. Charl.
do. Cöln-Rottw. P.
do. Dpt -Ziegel.
do. Hantschlauch
do. Harz. Kalkind.) 792
do. K. I. Troitzsch
do. Mörtel-W.
do. Metallw. Hall.
do. NMickelwerke

do. Pinselfabrik
do Smyrna-Tepp. 5
do. Stahl Dyp. à W. 10

do. Thürg. Hetall 12
Victoria Fahrrad
Vogel Tel. Draht

Vogtländ Nasch.
do.

Vogt Wolf
Voigt 8 Winde
Vorwärts Biel. Sp.
Vorwohler Prtl. C.
Wanderer, fFahrr.

Warst. Gr. V.-A
Wasserwk. Belsk.
Megelin 8 Hübner 8
Wenderoih A.-6.
Wenn Kmg. J r

Weser
I. Wessel Port.

Westd. utesp.
Veserezel Alk.

Prior. A.

Westfalia Cem
Wesit Drahbtind.

do. Orahtwerke

do. n
do. Stahlw
Westl Bod--A.-b.
Wicking. Cement
Wickrafh. UederWiede NMsch. l. 9

Wieler à Hardtm. 6
Wiesloch. Tonw.
Wilhelmshütte

Wilke Gasometer

do. Stablröhr.
Wrede NMälzerei

Wurmrevier

Zechau-Kriehit
Zeitzer Masch.

m i0.
Waldhof 15 2Weehsel- Korn

Amsterd.-R
0.

ßrüss. u. Ant. 8 J. I
Kopenhag 81.

London 87

Hew-4ork vista
Paris

do. 2 U.Wien 81.do 2 N.
Schweiz Pl. 8 T.
Stockholm 10
ſtal. Plätze 10 I.
Pefersg. 81.
Warschau 8 I.Gold vilb. aninen
Sovereigns pro St-
20-francs-Stücke
Imperials neue p. S
Amerikanische Noten

do. do.do. Coup. N.
Belgische Noten
Englische Bankn.franz Bankn o t.

Hollönd. Banknoten
talienische Noten

Rorwegische Noten
Schwedische Noten
Oesierr. Moten
Rass. Noten 100 R
Russ. Toll-Couvons, kleine

o

t

u

e

e r n n

do. 3 ji.
Mad. u. Bar. 14 J.

werden
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offen.
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So
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unſeren
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jedem E

Diszipli
erwecken

vorſtellu

zur Folg
konnten
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ſechs W
gerechne:
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anſtalt.
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oder al
einem E
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